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Neuer Pop-Up Designermarkt als besonderes Highlight  

Krefelder Gartenwelt 2025 - 
noch grüner als sonst 

Seit 17 Jahren Ihr 
Gold-Spezialist am
Niederrhein.

Lassen Sie sich unverbindlich beraten – wir freuen uns!

Hochstr. 16   St.Tönis

    02151  76 74 999
Dienstag bis Freitag

10.00  –  13.00 Uhr & n.V.

Verkaufen 
Sie Ihr Gold
zum Bestpreis – sofort in bar!

Niederrhein. Die Krefel-
der Gartenwelt lädt vom 
11. bis 13. April zum in-
spirierenden Frühlingser-
wachen ein. An diesen 
drei Tagen verwandelt 
sich die Krefelder Ga-
lopprennbahn in einen le-
bendigen und frühlings- 
haften Lifestyle-Markt. 
Rund 160 Ausstellende 
präsentieren eine Vielfalt 
an besonderen Produkten 
rund um Haus, Garten, 
Kulinarik und Lifestyle.  
 
In diesem Jahr erwartet die 
Besucherinnern und Besu-
cher ein besonderes High-
light: ein integrierter Pop- 
Up Designermarkt im Groß-
raumzelt. Zehn aufstre-
bende Designerinnen und 
Designer und angesagte La-
bels stellen hier ihre neues-
ten Kollektionen vor und 
präsentieren trendige Uni-
kate. Von handgefertigten 
Accessoires über innovative 
Wohnideen bis hin zu ein-
zigartiger Mode und Kunst 
– dieser Bereich bietet eine 
Plattform für kreative 
Köpfe und lädt zum Entde-
cken ein.  
Noch grüner als sonst: In 
diesem Jahr nehmen be-
sonders viele Anbieter mit 
einer breiten Palette an 
Pflanzen, farbenfrohen 
Blumen, robusten Stauden 
und prächtigen Sträuchern 
teil, die den heimischen 
Garten in eine blühende 
Oase verwandeln. Stilvolle 
Outdoor-Möbel, Draußen-
kamine und moderne Gar-
ten-Pools laden dazu ein, 

den Außenbereich neu zu 
gestalten. Auf Kunst- und 
Kulturinteressierte warten 
einzigartige Kunstwerke 
und handgefertigte Deko-
rationsobjekte, Modebe-
geisterte können sich auf 
aktuelle Trends, elegante 
Accessoires und individuel-
len Schmuck freuen.  
Am Samstag und Sonntag 
wird ein abwechslungsrei-
ches Programm für die 
ganze Familie geboten. Fan-
tasievolle Wesen auf Stelzen 
verzaubern mit ihren beein-
druckenden Kostümen, 
während die Designerin Tina 
Tack die kleinen Gäste beim 
Kinderschminken in bunte 
Tiere und Fabelwesen ver-

wandelt. Das Team von Mo-
bifant hält zudem span-
nende Aktionen und Ideen 
für die Jüngsten bereit.  
 
In den gemütlichen Biergär-
ten der Gartenwelt können 
Besucher eine Vielzahl von 
Köstlichkeiten genießen, 
von süß bis herzhaft.. Ein 
gutes Glas Wein oder ein 
aromatischer Kaffee, unter-
malt von Klaviermusik, run-
den das entspannte Am- 
biente ab.  
Viele Genüsse lassen sich 
auch mit nach Hause neh-
men: von erlesenen Fein-
kostspezialitäten über exo- 
tische Gewürze und exqui-
site Käsesorten bis hin zu 

Dieser Gast darf nicht fehlen auf der Krefelder Garten-
Welt. Am Samstag und Sonntag wird ein abwechs-
lungsreiches Programm für die ganze Familie geboten.

süßen Delikatessen, die pro-
biert und erworben werden 
können.  
Die Gartenwelt bietet einen 
umfangreichen Besucher-
service. Am Infopoint steht 
ein kostenloser EC-Service 

Autohaus Peter Ullrich e. K.
Dorfstraße 39 - 47661 Issum/ Sevelen

Tel. 02835-5124 
info@autohaus-ullrich.com
www.autohaus-ullrich.com

Eins unserer vielen Angebote finden Sie

auch auf unserer Homepage.

Sie haben noch nicht das 
passende Auto gefunden?

Wir beraten Sie gerne und suchen für Sie.
Einfach unter der angegebenen Telefon-Nummer oder 
E-Mail-Adresse einen Beratungstermin vereinbaren, 

oder Sie schauen einfach gleich bei uns vorbei.
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Versichern • Bausparen

Besonders im Maschinenbau sind die Umsatzrückgänge dramatisch: bis zu 42 Pro-
zent Minus vermelden die Betriebe im Kreis Viersen. Foto: pixabay 

IHK-Analyse der Industrieumsätze im Kreis Viersen  

Verarbeitendes Gewerbe  
meldet sinkende Umsätze

Niederrhein. Die Indus-
trieumsätze im Kreis 
Viersen gehen zurück. 
Von Oktober bis Dezem-
ber lagen die Umsätze 
der Industriebetriebe im 
Kreisgebiet um 6,8 Pro-
zent unter dem Niveau 
des Vorjahresquartals. 
Das Jahr 2024 schließt 
mit einem leichten Mi-
nus ab. Das zeigt eine 
Analyse der Industrie- 
und Handelskammer 
(IHK) Mittlerer Nieder-
rhein auf Basis von 
Daten von IT.NRW. 
 
„Der Kreis Viersen hat sich 
als Industriestandort auf-
grund seiner Struktur bis 
weit in dieses Jahr hinein 
sehr robust gezeigt, aber 
wir befinden uns in einer 
strukturellen Krise, die 
nicht mehr nur auf einzelne 
Industriezweige beschränkt 
ist“, erklärt IHK-Hauptge-
schäftsführer Jürgen Stein-
metz. „Mit kurzfristigen 
Konjunkturpaketen lassen 
sich die strukturellen He-
rausforderungen nicht be-
heben.“ 
 
Steinmetz erwartet von 
den Koalitionsgesprächen, 
dass die Weichen in der 
Energiepolitik richtig ge-
stellt werden, damit die In-
dustrie wieder Vertrauen in 
den Standort Deutschland 
gewinnt und investiert. 
 

Der IHK-Hauptgeschäfts-
führer fordert, dass für eine 
dauerhafte Senkung der 
Strompreise das Energiean-
gebot erhöht wird. „Es ist 
begrüßenswert, dass das 
Sondierungspapier eine 
Nachbesserung der Kraft-
werksstrategie vorsieht 
sowie den forcierten Aus-
bau erneuerbarer Energien. 
Das reicht aber nicht aus“, 
betont Steinmetz.  
 
Das Sondierungspapier 
sieht einen Zubau von 20 
Gigawatt vor. Allerdings sei 
es mehr als fraglich, ob der 
Bau von Gaskraftwerken bis 
zum Jahr 2030 gelingt.  „Im 
Koalitionsvertrag muss sehr 
klar verabredet werden, 
dass vorhandene gesicherte 
Leistung nur dann abge-
schaltet werden darf, wenn 
neue steuerbare Kapazitä-
ten in entsprechender Grö-
ßenordnung im Netz 
verfügbar sind“, so Stein-
metz.   
 
Bei einer IHK-Umfrage zur 
Bundestagswahl hatten 56 
Prozent der Industrieunter-
nehmen gemeldet, dass aus 
ihrer Sicht die Energiepoli-
tik das prioritäre Politikfeld 
für die kommende Bundes-
regierung sein sollte. Nur 
beim Thema Bürokratieab-
bau (75 Prozent) sehen die 
Unternehmen noch größe-
ren Handlungsdruck. 
 

Ein Blick auf die einzelnen 
Branchen zeigt, dass der 
Rückgang im Kreis Viersen 
insbesondere auf das Um-
satzminus im Maschinen-
bau (-42 Prozent) und in 
der Elektrotechnik (-25 
Prozent) zurückzuführen 
ist. Die Chemische Industrie 
meldet einen Umsatzrück-
gang um 17 Prozent und 
die Hersteller von Metaller-
zeugnissen einen Rückgang 
um 31 Prozent. Stabilisator 
war dagegen das Ernäh-
rungsgewerbe, das ein Um-
satzplus von 6 Prozent 
erreichte. 
 
Mit Blick auf das Gesamt-
jahr 2024 fällt das Fazit von 
IHK-Hauptgeschäftsführer 
Steinmetz ebenfalls verhal-
ten aus: Insgesamt ver-
zeichnete die Industrie im 
Kreis Viersen ein Umsatz-
plus von 0,5 Prozent im 
Vergleich zu 2023. In der 
Region Mittlerer Nieder-
rhein konnte ebenfalls nur 
ein leichtes Plus von 0,6 
Prozent erzielt werden. 
„Angesichts der steigenden 
Kosten – mittlerweile auch 
im Personalbereich – reicht 
eine so geringe Umsatzstei-
gerung jedoch nicht aus, 
um echtes Wachstum zu 
generieren“, betont Stein-
metz.  

� 
 

Dichterwettstreit 

Poetry Slam 
in St. Josef 

 
Kempen. Am Freitag, 4. 
April, findet der erste KK 
Poetry Slam in St. Josef 
statt.  
Ein Poetry Slam ist eine Art 
Dichterwettstreit, bei dem 
selbstgeschriebene Texte 
vorgetragen werden. Wer 
am Ende gewinnt, ent-
scheidet das Publikum 
durch Applaus. 
 
Künstler aus Kempen, Kre-
feld, Köln, Aachen und Ost- 
belgien treten auf. Die aus 
Kempen stammende Poetry 
Slammerin Hannah Grüne-
baum wird den Abend mo- 
derieren.  
 
Beginn ist um 19 Uhr, Ein-
lass ab 18.30 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. Der Poetry 
Slam wird vom Förderver-
ein von St. Josef unter-
stützt.  

�

Und plötzlich  
ist er tot!

Mein Freund ist nicht mehr 
da. OK, kein enger Freund 
und wir haben uns lange 
Zeit nicht mehr gesehen. 
Das letzte Mal bei einem 
Konzertbesuch, aber da 
machte ihm die Demenz 
schon sichtlich zu schaffen. 
Vor ein paar Jahren haben 
wir noch zusammen im Kir-
chenchor gesungen. Wir 
waren nur zu dritt im Tenor, 
aber wir konnten uns aufei-
nander verlassen. Wenn ich 
mal aus der Melodie raus 
war, dann sang er ein biss-
chen lauter, bis ich wieder 
den richtigen Ton getroffen 
habe – und umgekehrt. 
Unvergessen sind die Probe-
wochenenden in Gemen, 
wenn er dem Chorleiter in 
der Pause das Klavier 
„klaute“ und eine kleine 
Jazz-Session einlegte. 
Wir müssen uns verabschie-
den. Auch er war Mitglied 
bei uns Matthiasschwestern 
und -brüdern. Für jeden von 
uns findet ein besonderes 
Event statt. Wir treffen uns 
und es wird nochmal er-
zählt, wann er zu uns kam, 
wie oft wir zusammen ge-
pilgert sind und was wir be-
sonderes zusammen erlebt 
haben. Sein Lebensweg wird 
nochmal beleuchtet und das 
was ihn ausmachte – auch 
über die Jazz-Sessions hi-
naus.  
Und wir beten für ihn! Denn 
die Frage steht für uns alle 
im Raum, für manche in 
naher, für andere in ferner 
Zukunft: Und dann? Was ist 
dann? Was ist nach dem 
Tod? Nichts? Die große Leere 
oder Schwärze? Sind wir 
dann einfach weg – nicht 
mehr existent? 
Ich weiß, dass einige genau 
dies glauben. Ich weiß, dass 
sich viele darüber keine Ge-
danken machen wollen, 

denn der Tod ist doch (hof-
fentlich) noch in weiter 
Ferne! 
Ich glaube nicht an die 
große Leere und Nicht-Exis-
tenz. Ich glaube daran, dass 
der Tod der Anfang ist. Ich 
glaube daran, dass ein neues 
Leben beginnt, dass Gott 
uns wohlwollend gegen-
übersteht und uns in sein 
Reich aufnimmt. 
Natürlich kann auch ich 
nicht sagen, wie das Leben 
nach dem Tod aussieht. Der 
Himmel, unendlich schöne 
Blumenwiesen oder auf 
einer Wolke sitzend, mit 
einer Harfe und laut „Halle-
luja“ rufend – ich kann es 
nicht sagen.  
Meine Vorstellung vom 
Leben nach dem Tod sind 
eher Gefühle: Ich denke, 
dass ich mich an einem Ort 
mit Gott befinde und dieser 
Ort ist ein einziges Glücks-
gefühl, voller Harmonie, 
Liebe und unendlicher Zu-
friedenheit. 
Ja, jeder von uns wird eines 
Tages sterben, auch ich!  
Aber der Gedanke, dass sich 
dann die Matthiasschwes-
tern und -brüder versam-
meln, der beruhigt mich und 
lässt mich schon jetzt anders 
leben: Freier, beruhigter, ge-
tröstet und „gut aufgeho-
ben“.  
Ich wünsche ihnen, liebe Le-
serin und lieber Leser, dass es 
Ihnen auch so geht. Und 
falls Sie noch keinen haben, 
der für Sie betet, dann 
sagen Sie gerne Bescheid. 
Und vielleicht treffen wir 
uns ja, nach Ihrem und mei-
nem Tod. Und vielleicht la-
chen wir dann über meine 
Vorstellung vom Leben nach 
dem Tod, weil wir doch auf 
der Wolke sitzen und „Hal-
leluja“ rufen.                    

�



+++ Ein schönes Hobby 
hat in diesen (endlich) 
frühlingshaften Tagen Jörg 
Tichelkamp vom Grefrat-
her Schwimmbad. Er ist 
nicht nur Bade-Meister, 
sondern auch Handwer-
ker. Ja, eigentlich fast 
schon ein begnadeter 
Handwerker, der aus pu-
rer Leidenschaft und aus 
Holz seine kunstvollen 
Kunstobjekte schafft.  
Einfache Holzpaletten 
haben es ihm dabei be-
sonders angetan, und da-
raus schneidet, sägt und 
feilt er aus ganz norma-

len Paletten wunder-
schön anzusehende Figu- 
ren und Motive. Für 
Ostern hat er natürlich 
die passenden Osterha-
sen-Motive in ganz vie-
len Variationen ausge- 
wählt und für den kom-
menden Sommer gibt es 
jede Menge Piepmätze, 
Schmetterlinge und sogar 

ren Produzenten und DJ's 
(Sony, Kontor, EMI, Nerve 
usw.) weiter bis zu einer 
etwas längeren berufli-
chen Pause, in der er sei-
nen Kälteklimatechni- 
ker-Meister gemacht hat 
und seitdem für das süd-
deutsche Unternehmen 
„Cooltec systems“ den 
technischen Vertrieb für 
die gesamte Region 

sind. Ganz zu schweigen 
von dem Adventskranz, 
der unseren ebenfalls 
kreativen Reporter  jedes 
Jahr von Neuem begeis-
tert und für Aufsehen und 
Nachfragen bei den Blu-
men-Kunden sorgt. 
Wer aber jetzt noch zu 
Ostern seine Lieben und 
den Osterhasen eine blu-
mige Freude machen 
will, sollte wohl nicht zu 
lange warten, sind doch 
die fantasievollen Oster-
gestecke und die Blu-
men-Arrangements mit 
Frühlingsblühern wie Tul-
pen, Narzissen oder Ra-
nunkeln ein echter Hin- 
gucker und in null-
komma-nix weg.  
Unser Thomas gratuliert 
aber an dieser Stelle auch 
gerne noch nachträglich 

und das ganz herzlich - 
auch ohne Blumen - den 
sympathischen und krea-
tiven Floristinnen und 
dem humorvollen Floris-
ten-Meister zum Jubeltag 
und freut sich schon auf 
die nächsten blühenden 
Jubiläums-Jahre.  
 
+++ Wer aber jetzt so 
richtig mit der ultimati-
ven Party-Night in den 
Frühling starten möchte, 
sollte sich unbedingt den 
5. April eintragen. In 
Kempens KuBa findet 
zum ersten Mal die wohl 
heißeste „Rhythm Safari" 
mit Musik und keinem 
Cooleren als „Hans van 
Helden“ statt, der mit DJ 

mengeschäft eröffneten. 
Neun Jahre später erhielt 
Peter Langenfurth dann 
seinen Meisterbrief, und 
seit 1998 ist das be-
kannte und nicht nur von 
Kempenern sehr ge-
schätzte Blumengeschäft 
in Kempen auf der Burg-
straße zu finden. Über 30 
Auszubildende hat der 
kreative Blumen-Meister 
seitdem schon zu erfolg-
reichen Floristinnen aus-
gebildet, wie der immer 
humorvolle Chef unse-
rem Reporter erzählen 
konnte.  
Eine von den vielen Aus-
zubildenden ist Marita 
Döring (links), die immer 
noch mit ganz viel 
Freude, trotz ihrer inzwi-
schen zwei großen Kin-
der,  dabei ist. Carolin 

Rütten (ehemals Büsch-
kes) vervollständigt das 
sympathische und vor 
allem kreative Floristin-
nen-Team auch schon 
seit vielen Jahren.  
Besonders über die Krea-
tivität des Teams freut sich 
unser Reporter jedes Jahr 
aus Neue. Sei es, so wie 
hier, für den „jecken“ 
Geburtstag der Schwes-
ter Dora, die in diesem 
Jahr mit einem „Klapper-
tüüt"-Blumen-Gesteck 
der Extra-Klasse be-
schenkt wurde, oder 
seien es die liebevollen 
Palmzweige, die immer 
wieder eine Augenweide 
und ein Segen für jeden 
gläubigen Blumenfreund 

die Raupe „Nimmersatt“ 
jetzt schon zu bestaunen, 
die er meisterlich und fili-
gran aus dem doch rusti-
kalen Untergrund heraus- 
gearbeitet hat. 
Neu sind auch seine be-
grünten Pflanzen-Ge-
mälde zum Aufhängen 
und natürlich zum Be-
wundern. Wer sich für 
seine außergewöhnliche 
Holzkunst und seine au-
ßergewöhnlichen Holz-
Objekte interessiert, kann 
und sollte sich bei ihm 
melden. Unter der Tel.-
Nr. 0152-288 19 585 ist 
er immer erreichbar. Ei-
gentlich. Wenn er nicht 
gerade im Schwimmbad 
nach dem (Wasser)Rech-
ten schaut, oder seinem 
jungen Vierbeiner hinter-
herläuft, oder vor lauter 
Sägen das Handy nicht 
bimmeln hört. Dann ein-
fach nochmal versuchen. 
Es lohnt sich auf jeden 
Fall, wie unser Reporter 
nur empfehlen kann.... 
 
+++ Wer Anfang März ei-
gentlich auch richtig ju-
beln konnten, sind Peter 
und Monika Langenfurth 
vom gleichnamigen Blu-
men-Geschäft auf der 
Burgstraße, die ihr sage 
und schreibe 27-jähriges 
Jubiläum - in aller Be-
scheidenheit - feiern 
konnten. Angefangen hat 
alles in St. Tönis, wo sie 
bereits 1980 - also vor 45 
Jahren - ihr erstes Blu-
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Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

Jan Blume und einigen 
Special Guests die „Dan-
ce-Night away to the hot-
test beats and vibes“ 
veranstaltet. Seit den 
80ern ist der gebürtige 
Kempener schon in der 
Techno und Rave-Szene 
aktiv. Seit 1995 sogar mit 
einem eigenen Tonstudio. 
In den 2000ern ging es 
dann mit mehreren Veröf-
fentlichungen mit ande-

Jetzt in Kempen!
Haarteile und Perücken.

Als präqualifiziertes Unternehmen, sind wir
berechtigt mit den Krankenkassen abzurechnen.

Raben Straße 1 · 47906 Kempen
Telefon 02152-1085

Als präqualifiziertes Unternehmen 
sind wir berechtigt mit den 

Krankenkassen abzurechnen.

www.lueppertz.de



Nord-West leitet. Die 
Rückkehr ans DJ-Pult war 
für Anfang 2020 fest ge-
plant, wurde aber, wie er 
sehr enttäuscht unserem 
Reporter berichten muss-
te, durch Corona jäh ge-
stoppt. Dafür ging es aber 
in den letzten zwei Jah-
ren wieder durch viele 
„Kollaborationen“ mit 
anderen Producern und 
DJ's auf nahezu allen 
Streaming-Plattformen 
mit deutschen und spani-
schen DJ's weiter. Span-
nend sind auch seine 
ganz aktuellen Aktivitä-
ten mit einem brasiliani-
schem Label für eine 
Single „Open your Eyes“, 
zusammen mit dem ge-
bürtigen Italiener MariVo, 
der auch als Special 
Guest im Kuba zu hören 
und zu sehen sein wird. 
Ebenso wie die „Collab“, 
wie er die Zusammenar-
beit bezeichnet, mit dem 
Kemptner DJ K_RENO, 
der ebenfalls als Special 
Guest an dem Abend auf-
treten wird. Wer also 
nochmal richtig abfeiern 
möchte, bevor der Oster-
hase wieder nur ein be-
schauliches „Eier suchen" 
vorschreibt, sollte sich 
jetzt schon die Tickets si-
chern. Oder wie der 
„coole“ Hans van Helden 
sagen würde: Don't miss 
out the best party of the 
year! 
  
+++ Wer hingegen, so 
wie unser Reporter, gerne 
mal seinen Gedanken 

freien Lauf lässt und alles 
in einem Satz zusam-
menfasst, was an Gedan-
ken- und Rösselsprüngen 
so aus seinem Geist ent-
springt, der konnte jetzt 
am 25. Februar richtig 
feiern. Ja, der 25. Februar, 
so wurde es nicht nur von 
der NDR Kultur verbrei-
tet, wurde als Tag der 
Schachtelsätze in gewis-
ser Weise mit den Wor-
ten: „Heute ist der Tag der 
Schachtelsätze, an dem 
wir alle, die es lieben, 
ihre Gedanken in kunst-
voll verschachtelten Kon-
struktionen zu verpac- 
ken, feiern, die manch-
mal so lang sind, dass 
man, wann man am Ende 
angekommen ist, nicht 
mehr genau weiß, wie 

alles angefangen hat. 
Dazu passt auch die 
Mark Twain in den Mund 
gelegte Äußerung:  
„Wenn der literarisch ge-
bildete Deutsche sich in 
einen Satz stürzt, sieht 
man nichts mehr von 
ihm, bis er auf der ande-
ren Seite des Atlanti-
schen Ozeans mit dem 
Verb zwischen den Zäh-
nen wieder auftaucht.“ 
Nun ja, unser Thomas ist 
sich nicht sicher, aus wel-
cher Begegnung der 
amerikanische Schriftstel-
ler seinerzeit diese Er-
kenntnis gezogen hat, 
aber eins bleibt sicher: 
der Ehrentag der Hypo-
taxe wird ab jetzt jedes 
Jahr in voller Länge von 
unserem Reporter gewür-
digt und gefeiert und im 
Kalender rot eingetragen. 
 
+++ Karneval ist zwar 
schon lange vorbei, aber 
unser Reporter ist immer 
noch angetan von dem, 
was die Mitarbeiter der 
„volksnahen Bank“, jedes 
Jahr so jeck auf die Beine 
stellen.  „Diese Bank ge-
hört den Menschen von 
hier..." und weil alle vom 
Vorstand bis zum Haus-
meister genau nach die-
sem Motto ihre Kunden 
behandeln und diesen 
außergewöhnlich guten 
Zusammenhalt auch 
jeden Tag leben, hieß es 
auch in diesem Jahr bei 
der Volksbank in Kempen 

wieder zur jecken Karne-
valszeit: Nee watt sim-
mer jeck und so ging es 
gemeinsam auf die 
Straße, in den Straßen-
karneval und ins große 
Jeckenzelt, wo sich die 
gesamte gelbe Truppe - 
verkleidet als Mignons - 
im Festzelt tummelte und 
ganz schön jeck und lus-
tig wieder den 1. Platz für 
die größte anwesende 
Wahnsinns-Gruppe ein-
heimsen konnte, wie 
unser Reporter von Silke 
Jahn erfahren konnte. Ein 
großes Lob gab es auch 
wieder für das Zelt, ins-
besondere für die richtig 
gute Belüftung und für 
die so vielen netten Men-
schen, Freunde und Kun-
den, die - ebenfalls 
verkleidet - mitgefeiert 
haben, auch wenn der 
eine oder andere als ge-
streifter „Panzerknacker“ 
verdächtig oft und nah an 
der Volksbank-Gruppe 
(aber nur zum Getränke 
holen...) vorbeikam...  
Getreu dem über alle 
Stadtgrenzen hinaus be-
kannten Slogan der Bank: 
„Wir machen den Weg 
frei“. An dieser Stelle be-
dankt sich unser Reporter 
auch gerne nochmal für 
den „kosmetischen Mehr-
wert“, den Silke Jahn von 
der Abteilung  Öffentlich-
keitsarbeit und Kommu-
nikation unserer NiB 
durch diese Mitteilung 
hat angedeihen lassen. 
Darauf auch gerne noch-
mal ein ganz spätes, aber 
dafür donnerndes Helau 
in die Runde... 
 
+++ Die Saison ist vor-
bei. Ja, Schade! Ab Sams-

+++ Kempen PRIVAT +++ PRIVAT +++ 

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

tag, dem 29. März ist 
wieder Schluss mit lustig 
und mit den knackigen 
Früchten vom Kempener 
Obstgut. Die gesamte 
Frauenriege mitsamt 
Cheffin Isabell Hardt sagt: 

Danke allen Apfelfreun-
den und Liebhabern der 
knackigen und gesunden 
Früchte. Danke auch für 
die schöne Zeit und die 
netten Gespräche und 
die anderen Aufmerk-
samkeiten und „Auf ein 
Wiedersehen” spätestens 
im August.  
 
+++ Wer sein Leergut 
aber in Zukunft trotzdem 
noch loswerden will, 
kann dies jeden ersten 
Samstag im Monat tun, 
da ist Isabell Hardt dann 
höchstpersönlich von 10 
bis 12 Uhr zuständig für 
die Leergutannahme, 
wobei der Verkauf von 
Apfelsaft, Apfelkraut, 
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Pflaumenmus und Obst-
bränden in dieser Zeit 
auch noch möglich ist, 
wie sie lächelnd meint. Ja 
dann, nichts wie hin, 
schnell noch die letzten  
gesunden und so lecke-

ren Äpfel eingepackt und 
eingesackt, bevor es 
keine heimischen knacki-
gen Vitamine mehr gibt 
und der August doch 
noch so lange auf sich 
warten lässt. 
 
+++ Mit Moral hat die 
evangelische Kirche bzw. 
deren Chrismonshop im 
Internet in diesen Fasten-
tagen zu tun. Dort gibt es 
nämlich neben der all-
jährlichen Aktion „7 Wo-
chen ohne Panik“ zur 
beliebten Fastenzeit, ein-
en so genannten Moral-
o-maten käuflich zu 
erwerben. Das Wunder-
maschinchen, so der 
Werbetext, kommt zum 
Einsatz bei Treffen mit 
Freunden, zur Auflocke-
rung in Seminaren, als 
Eisbrecher bei Meetings 
oder im Unterricht und 
als Kommunikationsmit-
tel für alle Fälle. Das 
Spiel regt zum Nachden-
ken, Neudenken und 
Weiterdenken an und er-
öffnet vollkommen neue 
Sichten.  
Unser Thomas ist sicht-
lich überrascht und denkt 
ernsthaft darüber nach, 
wie lange er wohl für die 
125.000 Sinnfragen 
braucht, wo er doch 
schon für die eine Frage, 
die „nach dem eigentli-
chen Sinn des Lebens“ , 
69 Jahre gebraucht hat. 

� 
 

KLATSCH & TRATSCH | 



KEMPEN. Alte Schmuckstücke 
liegen oft ungenutzt in Schub-
laden oder Kästchen, obwohl sie 
einen großen Wert in sich tragen 
– nicht nur 昀nanziell, sondern 
auch als Schlüssel zu neuen Mög-
lichkeiten. Immer mehr Men-
schen entdecken den Reiz, diese 
Schätze zu Geld zu machen, um 
den Alltag zu bereichern und da-
bei gleichzeitig ihre lokale Ge-
meinschaft zu stärken. Besonders 
Menschen, die Schmuckstücke 
geerbt haben oder über alte Gold-
stücke verfügen, die sie nicht 
mehr tragen, sehen den Verkauf 
von Altgold als Chance, diese 
Werte sinnvoll zu nutzen.
Das gewonnene Geld 昀ndet oft 
direkt den Weg zurück in die In-
nenstadt, wo es für Erlebnisse 
und kleine Belohnungen einge-
setzt wird. Stellen Sie sich vor, 
wie aus einem geerbten Goldring 
oder einer alten Kette ein Nach-
mittag voller schöner Momente 
entsteht: Ein ausgiebiger Bum-
mel durch die belebte Fußgänger-
zone, der Duft frisch gebrühten 
Kaffees in einem gemütlichen 
Café oder das Gefühl, endlich das 
Buch zu kaufen, das schon lange 
auf der Wunschliste steht. Sol-
che Momente machen den Alltag 
nicht nur bunter, sondern fördern 
zugleich die lokale Wirtschaft. 
Boutiquen, Buchläden und kleine 
Restaurants pro昀tieren, wenn das 
ausgezahlte Geld in Ihrer Stadt 
bleibt.
Es sind oft die kleinen Dinge, die 
große Freude bereiten. Manche 
gönnen sich ein neues Kleidungs-
stück, das den Kleiderschrank 
aufpeppt, oder ein handgefertig-
tes Schmuckstück, das sie schon 
immer haben wollten. Andere 
verbringen den Tag mit einem 
guten Essen in einem charmanten 
Lokal, genießen die Atmosphäre 
und lassen sich kulinarisch ver-
wöhnen. Der Verkauf von Altgold 
verwandelt alte Werte in neue Er-
lebnisse – und diese wirken weit 
über den Moment hinaus. Es 
entsteht ein Kreislauf, bei dem 
nicht nur der Verkäufer pro昀tiert, 
sondern auch die lokalen Händ-

ler und Gastronomen. Besonders 
schön ist es zu sehen, wie Men-
schen den Verkaufserlös nutzen, 
um sich selbst zu belohnen oder 
anderen eine Freude zu machen. 
Ein liebevoll ausgewähltes Ge-
schenk für die Familie, ein Blu-
menstrauß für einen besonderen 
Menschen oder ein Kinobesuch 
mit Freunden – das Geld wird 
für genau das verwendet, was das 
Leben lebenswert macht. Und das 
Beste daran: Jede dieser kleinen 
Investitionen trägt dazu bei, dass 
Ihre Stadt lebendig bleibt. Die In-
nenstädte brauchen Kunden, die 
vor Ort einkaufen, Cafés besu-
chen und lokale Dienstleistungen 
nutzen. Mit Ihrem Verkaufserlös 
leisten Sie einen wichtigen Bei-
trag dazu.  
 Doch der Wert des Goldverkaufs 
geht über den individuellen Ge-
nuss hinaus. Alte Schmuckstü-
cke, die lange ungenutzt bleiben, 
werden durch den Verkauf Teil ei-

nes nachhaltigen Prozesses. Das 
Gold wird recycelt und zu neuen 
Schmuckstücken oder industriel-
len Materialien verarbeitet. Auf 
diese Weise schonen Sie die Um-
welt, während Sie gleichzeitig 昀-
nanzielle Mittel für Ihre Wünsche 
freisetzen. Der bewusste Umgang 
mit Ressourcen und die Förde-
rung der lokalen Wirtschaft sind 
Aspekte, die den Goldverkauf zu 
einer verantwortungsvollen Ent-
scheidung machen. 
Die Goldbörse GmbH bietet Ih-
nen dafür den perfekten Rahmen. 
Mit erfahrenen Experten, die 
Ihre Schmuckstücke präzise be-
werten, ist der gesamte Prozess 
transparent und kundenorientiert. 
Egal, ob es sich um eine geerbte 
Kette, einen beschädigten Ring 
oder ein komplettes Set handelt 
– jedes Stück wird sorgfältig ge-
prüft, und Sie erhalten direkt vor 
Ort den fairen Marktwert aus-
gezahlt. Das bedeutet, dass Sie 

keine Wartezeiten haben und Ihr 
Geld sofort nutzen können, um 
sich Ihre Wünsche zu erfüllen. 
Warten Sie nicht länger, Ihre al-
ten Schmuckstücke ungenutzt 
liegen zu lassen. Bringen Sie sie 
zur Goldbörse GmbH und ver-
wandeln Sie sie in neue Möglich-
keiten. Ob Sie sich einen lang 
gehegten Wunsch erfüllen, den 
Tag mit einem besonderen Er-
lebnis bereichern oder einfach 
nur das Gefühl genießen möch-
ten, etwas Sinnvolles getan zu 
haben – der Verkauf von Altgold 
schafft genau das. Gönnen Sie 
sich diese Freude und unterstüt-
zen Sie gleichzeitig Ihre Stadt. 
Denn Ihr Schmuck hat nicht nur 
Wert für Sie, sondern auch für 
Ihre Gemeinschaft. Machen Sie 
den ersten Schritt und besuchen 
Sie uns noch heute. Sie werden 
überrascht sein, wie viel Gutes 
Ihr Gold bewirken kann – für Sie 
selbst und für Ihre Umgebung.

Mit Altgold die 
Fußgängerzone erobern
Eine Win-Win-Situation für alle!

Verwandeln Sie geerbten oder ungenutzten Schmuck in bares Geld und beleben Sie Ihre 
Innenstadt! Ein Bummel durch die Fußgängerzone, ein gemütliches Café oder ein besonderes 
Geschenk – der Verkauf von Altgold sorgt für Freude und stärkt gleichzeitig die lokale Wirt-
schaft. Jetzt ist der perfekte Moment, aktiv zu werden!

GOLDBÖRSE GMBH
Burgstraße 13-15  |
47906 Kempen 
02152 / 8956070 
Mo.-Fr. : 09:00 - 15:00
Sa.: 10:00 - 13:30



Heilpraxis für bewusstes Leben  
Silke Novotny - Heilpraktikerin  
Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen 
Fon 0 21 52 / 80 99 031  
info@naturheilpraxis-novotny.de 
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden  
     im Alltag
REIKI-Behandlungen

 Individuelle Lebensbegleitung Entspannungsmassagen 

Online-
Bera

tung
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wwwwww..kkeemmppeenneerr--ttaannzzttrreeffff..ddee
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

DDiiee TTaannzzsscchhuullee  ffüürr  JJuunngg  uunndd  AAlltt..

Kempener

Tanzen
macht
Spaß! 

Neue Kurse 
starten jetzt!
Kurse ab 3 bis 99 Jahre

Klassische Tanzkurse, Spezialkurse, Fitness: 
für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 

besondere Menschen (m.e.g.Behinderung).

✆

Anzeigenschluss für unsere nächste Ausgabe: 

28. März 2025 

www.derfellprofi.de

Tier-Feinkost für  Hunde & Katzen 

…der Gesundheit zuliebe.

� Ernährungsberatung
� Für Hund und Katze
� Tiernahrung ohne Zusatzstoffe
� Gut – Einfach – Gesund

Weil Liebe durch den
Magen geht... 

Telefon: 
0175 - 83 83 100

Bernadette Scharfenberg
47906 Kempen

Was Väter in Elternzeit oft zu hören bekommen: 

„Hat die Mutti heute frei?“
Kempen. Zum Thema 
„Aktive Vaterschaft“ fin-
den als Kooperation zwi-
schen der Gleichste- 
llungsstelle, dem Amt für 
Kinder, Jugend und Fami-
lie und der Bibliothek 
der Stadt Kempen mit 
der Hochschule Rhein 
Waal im März verschie-
dene Veranstaltungen 
statt. Im Zentrum steht 
die Ausstellung „Väter 
am Niederrhein“, die die 
Stadtbibliothek in der   
Zeit vom 22. bis zum 28. 
März zeigt. 
 
Antworten auf die Frage 
der Gleichberechtigung in 
Elternverantwortung und 
Erwerbstätigkeit haben die 
Studentinnen und Studen-
ten der Hochschule Rhein 
Waal auch im eigenen Inte-
resse bei der Konzeptionie-
rung dieser Ausstellung 
gesucht. Entstanden sind 
sechs doppelseitige Auf-
steller mit Portraits von ak-
tiven Vätern und Kindern, 
von denen einige auch aus 
Kempen stammen. Themen 
rund ums Vatersein, Eltern-
zeit und Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf werden 
abgebildet. 
„Hat die Mutti heute frei?“ 
wie es auch in dem gleich-
namigen Buch von Felix 
Schenk heißt, werden Män-
ner oft gefragt, wenn sie 
mit ihrem Nachwuchs dem 
Alltag nachgehen. Immer 
noch wird es von der Ge-
sellschaft nicht als selbst-
verständlich angesehen, 
wenn Väter sich gleichbe-
rechtigt um Haushalt und 
Kinder kümmern. Firmen 
reagieren bei dem Wunsch 
nach Elternzeit oder Teilzeit 
Männern gegenüber ten-
denziell abweisender, Ver-
netzungsmöglichkeiten für 
Väter, wie es sie mit Müt-
tercafés und Mütterchats 
gibt, bestehen kaum. Wer-
den sie überhaupt ge-
braucht? 

Zum Austausch dazu ist 
auch reichlich Gelegenheit 
bei der Veranstaltung 
„Väter 2.0-Aktive Vater-
schaft?!“ am Freitag, 28. 
März von 19.30 Uhr bis ca. 
21 Uhr in der Stadtbiblio-
thek. Heiner Fischer kann in 
seinem Vortrag einiges 
dazu berichten, beschäftigt 
er sich doch als Gründer des 
Digitalen Netzwerks „Vater-
welten“ mit allen Facetten 
dieser Thematik. Einigen ist 
er vielleicht schon bekannt 
mit seinem monatlichen 
Angebot des Vater Kind 
Treffs im Jugendfreizeit-
heim Campus.  
Felix Schenk (Blogger und 
Autor von „Hat die Mutti 
heute frei?“) ist mit einer 
Lesung dabei. Um Perspek-
tiven auf ein zeitgemäßes 
Vatersein oder auch um die 
Frage, ob Männer anders 
erziehen als Frauen, geht es 
in einer Gesprächsrunde, 
die von Markus Hanßen 
(Blog „Papalapap“), mode-
riert wird. Teilnehmende 
sind mit Thyra Mattissen, 

Hanna Piolot und Wolf-
gang Maruschke Mitwir-
kende der Ausstellung 
„Väter am Niederrhein“, 
Heiner Fischer und Felix 
Schenk sowie Marco Ca-
beira da Benta von der Lan-
deskoordinierungsstelle 
Frühe Hilfen. 
 
„Mit diesem Abend bieten 
wir ein Forum für Väter und 
werdende Väter, wir hoffen, 
dass es von vielen genutzt 
wird und sind gespannt, 
was sich daraus entwickelt“, 
so die Initiatorinnen und 
Initiatoren der Veranstal-
tung. Anmeldungen zu der 
kostenlosen Veranstaltung 
sind erwünscht unter birgit. 
braun@kempen.de. 
 
Hingewiesen sei noch auf 
den nächsten offenen Vater 
Kind Treff für Väter und 
ihre Kinder zwischen 0 und 
3 Jahren, der am 22. März 
von 10.30 bis 12 Uhr im 
Haus für Familien/Campus, 
Spülwall 11, in Kempen 
stattfindet.                   � 

FOTOAUSSTELLUNG    “VÄTER AM NIEDERRHEIN”   VOM 22. - 28. MÄRZ 2025
in der Stadtbibliothek Kempen - Vorabimpressionen ab dem 17. März 2025 auch
im  Rathaus,   AquaSol,   TZN,   Hospital zum Hl. Geist  und bei   GrenzlandFitness

VÄTER 2.0 - 
AKTIVE VATERSCHAFT?!

ZUM ABSCHLUSS EIN  “VÄTER-ABEND”

Beginn: 19.30 - ca. 21.00 Uhr
Stadtbibliothek Kempen
Burgstraße 19, 47906 Kempen

Anmeldung erwünscht über
birgit.braun@kempen.de

FR, 28. MÄRZ 2025 Vortrag: Heiner Fischer, “vaterwelten”
Lesung: Felix Schenk , Blogger & Autor  von
“Hat die Mutti heute frei?”
Podiumsgespräch mit Ihren Fragen
beantwortet von Heiner Fischer, Felix
Schenk, Thyra Mattissen, Hanna Piolot u.
Wolfgang Maruschke, Mitwirkende des
Projekts “Väter am Niederrhein” der
Hochschule Rhein-Waal,

       Marco Cabeira da Benta, MKJFGFI /
       Landeskoordinierungsstelle Frühe Hilfen 

Moderation:
       Markus Hanßen, “Papalapap”

WAS SIE DORT ERWARTET

Metallbau � Sicherheitstechnik 
Edelstahlverarbeitung

www.metallbau-hox.de  
Kempen-St. Hubert · Breite Straße 38 · Tel. 02152/73 40 · Fax 02152/8145

Metallbau GbR

Jetzt anmelden 

3. Grefrather 
2Takt- 

Challenge 
Grefrath. Nach zwei er-
folgreichen Veranstaltun-
gen geht die Grefrather 
2Takt-Challenge in die 
dritte Runde. Am Sonn-
tag, 30. März, verwan-
delt sich Grefrath-Süd 
erneut in einen Schau-
platz für Mofa-Fans und 
alle, die Lust auf eine be-
sondere Herausforde-
rung haben.  
Veranstaltet wird das Event 
von der Werbegemein-
schaft Grefrath InTakt in 
Zusammenarbeit mit Ste-
fan Straeten von kult-
mofa.events.  
Im Mittelpunkt steht wie-
der ein Geschicklichkeits-
parcours auf der Straße 
Pastoratshof, den die Teil-
nehmenden in 4er-Teams 
bewältigen müssen. Dabei 
sind sowohl erfahrene 
Mofa-Fahrer als auch abso-
lute Anfänger willkommen 
– die Mofas sowie optional 
auch Helme werden ge-
stellt. Besonders gern gese-
hen sind kreative Outfits 
und originelle Teamnamen, 
die dem Wettbewerb eine 
besondere Note verleihen.  
Interessierte Teams können 
sich bis zum 23. März per E-
Mail an mitmachen@gre-
frath.de mit dem Betreff: 
2Takt-Challenge anmelden. 
Die Teilnahmegebühr be-
trägt 12 Euro pro Team.  
Passend zur Challenge öff-
nen die Geschäfte in Gre-
frath-Süd von 13 bis 18 
Uhr, und für das leibliche 
Wohl wird entlang der 
Strecke bestens gesorgt. 
Auch ein Trödelmarkt für 
Groß und Klein ist in Pla-
nung.  
Für einen Obolus von 3 
Euro pro Meter kann man 
dabei sein. Auch dafür kann 
man sich bereits anmelden, 
ebenfalls bis zum 23. März  
per E-Mail an mitmachen 
@grefrath.de mit dem Be-
treff: Trödel.                  � 

Nix  
vor? 

Der Veranstaltungskalender  
immer aktuell auf 

www.niederrhein-im- 
blick.de



 Gesundes Leben...
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Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

bauerfunken.de
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mit frischen und 
fertigen Salaten, 
deftigen Eintöpfen 
und natürlich 
frischen Eiern 
und vielem 
mehr aus 
unserem 
Direktverkauf.

                   wünscht 
entspannte  Ostern

Oster-
samstag 

ab 8.00 Uhr

Karfreitag
zu!

HAUS & 
GARTEN

MODE & 
SCHMUCK

GENUSS & 
KULINARIK

KUNST & 
LEBENSART

Fr 12 – 18 Uhr | Sa + So 10 – 18 Uhr | Ticket 12,– €
An der Rennbahn 4, 47800 Krefeld

11.–13. APRIL

Krefelder
Gartenwelt

RENNBAHN

NiB-Gewinnspiel 

5x 2 Freikarten  
zu gewinnen 

Mit ein bisschen Glück kann man die „Krefelder 
Gartenwelt” gratis erleben. NiB verlost in Koope-
ration mit dem Veranstalter 5x 2 Freikarten.  
Eine einfache E-Mail bis zum 24.3.25 an nib@az-
medienverlag.de genügt; das Los entscheidet!    

�

Fortsetzung von Seite 1 
 

Neuer Pop-Up Designermarkt als besonderes Highlight  

Krefelder Gartenwelt 2025... 

Neueste Trends für Heim und Garten gehören zum An-
gebot.

Beratungstermine 

Senioren- 
lotsin kommt 

ins Haus 
Kempen. Ein großer 
Wunsch vieler älterer 
Menschen ist es, so lange 
wie möglich und vor 
allem gut versorgt im ei-
genen Zuhause wohnen 
zu können. Damit dies 
möglich ist, gibt es nun 
vom Kreis Viersen in Zu-
sammenarbeit mit der 
Stadt Kempen, ein neues 
Angebot für Menschen 
ab dem 75. Lebensjahr.  
Alle Senioren erhalten zum 
75. Geburtstag ein Schrei-
ben des Bürgermeisters 
Christoph Dellmans, hier 
findet man auch einen Ter-
minvorschlag für den Be-
such der Seniorenlotsin 
Marga Kammann.  
Bei dem Hausbesuch stellt 
die Seniorenlotsin Ange-
bote der Stadt Kempen vor, 
die den Alltag erleichtern 
oder unterstützen sollen. 
Dazu zählen Themen wie 
z.B.: die gesundheitliche Si-
tuation, Bewegungsange-
boten, Wohnsituation, 
sozialen Kontakten, haus-
wirtschaftlichen Hilfen und 
der Pflegebedarf. Jedoch 
stehen die persönlichen 
Themenwünsche im Mittel-
punkt.  
Das Gespräch ist natürlich 
unverbindlich, kostenfrei 
und vertraulich. Selbstver-
ständlich kann das Angebot 
auch unabhängig des 75. 
Geburtstags in Anspruch 
genommen werden. Bei In-
teresse an einem persönli-
chen Gespräch können sich 
Interessierte bei Frau Kam-
mann unter seniorenlotsin 
@kempen.de oder telefo-
nisch unter 02152-91721 
22 melden.                    � 

Mit über 160 Ausstellern bietet die Gartenwelt in 2025 ein noch größeres Angebot 
als bisher.

Es gibt nur eine 
falsche Sicht der 
Dinge: der 
Glaube, meine 
Sicht sei die ein-
zig richtige. 

(Nagarjuna)

Adresse  
An der Rennbahn 4, 47800 
Krefeld  
  

Eintrittspreise  
 
Ticket Erwachsene 12, – €  
Online-Tickets und Infos 
unter: www.krefelder-gar-
tenwelt.de Kinder bis 18 
Jahre haben freien Eintritt.   
Angeleinte Hunde sind 
willkommen.                   

 � 

zum Abheben von Bargeld 
zur Verfügung, und der De-
potservice ermöglicht das 
bequeme Abholen der Ein-
käufe am Eingang mit dem 
PKW.  
 

Shuttle-Service 
Unmittelbar am Veranstal-
tungsgelände stehen Flä-
chen zum Parken zur 
Verfügung. Am Samstag 
und Sonntag erreicht man 
die Gartenwelt bequem 
und kostenlos mit dem 
Shuttle-Service: Von 10.00 
Uhr bis 18.30 Uhr pendelt 

ein Shuttlebus alle 15 Mi-
nuten zwischen der Renn-
bahn und dem Sprödental- 
platz, Zufahrt Sprödental-
straße / Ecke Hardenberg-
straße. Dieser Bus bringt die 
Gäste direkt zum Eingang 
der Gartenwelt und wieder 
zurück zum Parkplatz. 

 
Öffnungszeiten  

Freitag, 11.04.2025 
12.00 Uhr – 18.00 Uhr  
Samstag, 12.04.2025 
10.00 Uhr – 18.00 Uhr  
Sonntag, 13.04.2025  
10.00 Uhr – 18.00 Uhr  
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ALLES MUSS RAUS!

JOY HARPER 
 Kuhstraße 11, 47906 Kempen, Tel. 02152 8993376

50 €

50 €

50 €

30 €

30 €

30 €

30 €

30 €

50 €

50 €

HALBSCHUHE BOOTS
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 Vollmondführungen im Niederrheinischen Freilichtmuseum 

Mond, Mythen und Mysterien  

Niederrhein. In diesem 
Jahr bietet das Nieder-
rheinische Freilichtmu-
seum an mehreren Ter- 
minen eine Vollmondfüh-
rung an. Unter der Lei-
tung des Fotografen und 
Gestalters Eib Eibelshäu-
ser werden auf den rund 
zwei Stunden langen 
Führungen Geheimnisse 
und Legenden rund um 
den Vollmond sowie In-
formationen über die 
kulturelle Bedeutung die-
ses Himmelsereignisses 
vermittelt.  
Bei guter Wetterlage be-
steht zudem die Möglich-
keit, die ruhige Ausstrah- 

lung des Freilichtmuseums 
und des Vollmondes zu er-
leben. 
 
Die nächsten Führungen 
finden an den folgenden 
Terminen statt: 
 
Sonntag, den 13. April, um 
22 Uhr 
Montag, den 12. Mai, um 
22 Uhr 
Mittwoch, den 11. Juni, um 
22 Uhr 
Donnerstag, den 10. Juli, 
um 22 Uhr 
Sonntag, den 7. September, 
um 22 Uhr 
Mittwoch, den 5. Novem-
ber, um 21 Uhr 

Die Vollmondführung rich-
tet sich besonders an kul-
turinteressierte Personen, 
Fotografierende sowie As-
tronomiebegeisterte. 
Nach dem Motto „Pay what 
you want“ entscheiden die 
Besucherinnen und Besu-
cher selbst, wie viel ihnen 
die Führung wert ist. Die 
Teilnahme ist ab einem 
Alter von 14 Jahren mög-
lich. 
Anmeldungen sind unter 
der Telefonnummer 02158 
- 91730 möglich. Treff-
punkt ist im Foyer des Ein-
gangsgebäudes des Nieder- 
rheinischen Freilichtmuse-
ums.                                  �

Die Vollmondführung richtet sich besonders an kulturinteressierte Personen, Foto-
grafierende sowie Astronomiebegeisterte. 

www.hksinformatik.de/jobs

Das Softwarehaus am Niederrhein

erfolgreich
dynamisch

anspruchsvoll

zukunftsorientierte
attraktive
Jobs

Verteiler  
für unsere NiB gesucht.  
Alle 2 bis 3 Wochen 
Kleine Bezirke.  

Gute Bezahlung. Alles easy. 
Für Kempen (z.B. Blumenviertel, Neue 

Stadt usw.) und nach Absprache.  
Immer donnerstags  

und freitags.  
Uhrzeit nach Absprache.   

Nur Verteiler die wirklich Bock  
und Lust haben und sich nebenbei  

was verdienen wollen.   
Kurze Info per Mail an:  
nib@az-medienverlag.de  

reicht.  

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick
In den Osterferien 

Filzwerkstatt 
im Museum  

Niederrhein. Am Mitt-
woch, 16. April, bietet 
das Niederrheinische 
Freilichtmuseum des 
Kreises Viersen von 10.15 
bis 12.15 Uhr einen 
Workshop unter dem Ti-
tel: „Filzwerkstatt... Hier 
geht die Wolle baden!“ 
für Schulkinder ab sechs 
Jahren an.  
Aus Schafwolle werden 
bunte Blumen, Bänder und 
Ostereier hergestellt. Jedes 
Kind darf so viele Dinge ent-
stehen lassen, wie es in sei-
nem eigenen Tempo schafft 
und die Farben dürfen 
ebenfalls frei gewählt wer-
den. 
Die Anzahl der Teilnehmer 
ist auf zwölf Kinder be-
grenzt. Die Teilnahme kostet 
15 Euro pro Person inklusive 
aller Materialien. Tickets sind 
ab sofort an der Museums-
kasse oder im Onlineshop 
erhältlich.                � 

Anzeigenschluss für unsere nächste Ausgabe: 

28. März 2025 
Mail: nib@az-medienverlag.de 

Tel. 0 21 52 - 96 15 10 · Fax 96 15 11
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Trotz schwieriger Bedingungen war 2024 ein gutes Geschäftsjahr 

Sparkasse gründet zwei Stiftungen  
für Nachhaltigkeit

Niederrhein. „Der Indus-
triestandort Deutschland 
ist zurückgefallen.  
Schwächen bei vielen 
wesentlichen Standortin-
dikatoren wie Energie-
preisen, Steuern oder 
Bürokratie lassen die At-
traktivität im internatio-
nalen Vergleich weiter 
sinken.“ Es waren schwie-
rige Rahmenbedingun-
gen, die Vorstandsvor- 
sitzender Lothar Birn-
brich bei der Bilanzpres-
sekonferenz der Spar- 
kasse Krefeld schilderte. 
Die gute Nachricht: „Un-
ter diesen Rahmenbedin-
gungen blicken wir auf 
ein wirtschaftlich erfolg-
reiches Jahr 2024 zurück. 
Wir sind gut gerüstet für 
die Zukunft. Und nicht 
zuletzt versetzt uns der 
wirtschaftliche Erfolg in 
die Lage, unser großes 
Engagement als Förderin 
für die Region fortzuset-
zen und aktuell sogar 
durch die Gründung von 
zwei Nachhaltigkeitsstif-
tungen noch weiter aus-
zubauen“, so Birnrich.  
 
Einige Kennzahlen verdeut-
lichten, warum die Spar-
kasse mit dem Geschäftsjahr 
2024 durchaus zufrieden 
sein darf.  
- So stieg das Kreditvolumen 
um 136 Mio. EUR, was einer 
Wachstumsrate von 2,1 Pro-
zent entspricht. Zum Jahres-
ende 2024 hatte die 
Sparkasse Krefeld Kunden-
kredite in Höhe von insge-
samt 6,48 Mrd. EUR im 
Bestand.   
- Über alle Kundengruppen 
hinweg, d.h. Privatpersonen, 
Unternehmen und Selb-
ständige, Öffentliche Haus-
halte und Sonstige, zahlte 
die Sparkasse neue Kredit-
mittel in Höhe von 870 Mio. 
EUR aus.   
- Der Bestand gewerblicher 
Kredite an Unternehmen 
und Selbständige konnte 
mit einem Volumen von 
2,74 Mrd. EUR gut behaup-
tet werden.   
- Bei Krediten an Privatper-
sonen wurde in 2024 ein 
Bestandswachstum in Höhe 
von 4,6 Prozent oder 147 
Mio. EUR erzielt. 
 

Immobilien 
Im Markt der Neubaufinan-
zierungen sei noch keine Er-
holung zu spüren. Die 
weiterhin hohen Neubau-
kosten aufgrund energeti-
scher und baurechtlicher 
Vorgaben verhinderten eine 
positive Investitionsbereit-
schaft.   
Die Entwicklung der Immo-
bilienfinanzierungen verlief 
sehr erfreulich. Der Bestand 
privater Wohnungsbaukre-
dite erhöhte sich um 4,1 
Prozent oder 124 Mio. EUR. 
Außerordentlich gut habe 
sich das Fördergeschäft in 
der privaten Baufinanzie-
rung entwickelt. Hier wur-
den im Berichtsjahr ins- 
gesamt 961 Anträge beglei-
tet.  
Die Zusagen zur Finanzie-
rung des Wohnungsbaus 
lagen insgesamt bei 559 
Mio. EUR. In Stückzahlen 
ausgedrückt bedeutet dies 
die Lösung von 2.290 kon-
kreten Kundenanliegen. Da-
mit liege das Zusage- 
volumen sogar deutlich 
oberhalb früherer Ge-
schäftsjahre während der 
damaligen Niedrigzinsphase.   
 

Wertpapiere 
Das Kundenanlagevolumen 
bei der Sparkasse Krefeld, 
zusammengesetzt aus den 
Kundeneinlagen und den 
Kundenwertpapieren, wuchs 
um 311 Mio. EUR (3,1 Pro-
zent) auf 10,50 Milliarden 
EUR.   

Zum Jahresende 2024 be-
treute die Sparkasse Krefeld  
fast 42.000 Wertpapierde-
pots mit einem Bestandsvo-
lumen von 2.837 Mio. EUR.   
Fazit: Auch unter wirt-
schaftlichen Aspekten war 
2024 für die Sparkasse ein 
erfolgreiches Geschäftsjahr.  
Der Jahresüberschuss er-
reicht mit 7,7 Mio. EUR er-
neut das erfreuliche Ergeb- 
nis des Vorjahres.     
 

 Filialen 
Große Anstrengungen wa-
ren in 2024 erforderlich, um 
die durch  Sprengungsan-
griffe zerstörten Filialen 
wieder herzustellen, darun-
ter die Filialen St. Hubert 
und St. Tönis, die beide wie-
der mit dem vollständigen 
Angebot zur Verfügung ste-
hen. „Wir haben unsere 
Standorte weiter aufgerüs-
tet. Neben der Einfärbung 
der Geldscheine erfolgt dies 
zusätzlich beispielsweise 
durch die Vernebelung der 
Vorräume bei illegalem Be-
treten sowie durch eine 
markante optische und 
akustische Abschreckung.“  
 

 Digitales 
Investiert wurde auch in di-
gitale Services. Die Internet-
filiale www.sparkasse-kre 
feld.de verzeichnete im Jah-
resverlauf 2024 12,21 Mio. 
Besuche. Dabei rufen jeden 
Tag durchschnittlich rund 
33.400 Besucher mehr als 
253.000 Seiten auf.  

Sie stellten die Bilanz für 2024 vor (v.l.): Vorstandsvor-
sitzender Lothar Birnbrich, Volker Schramm und Jochem 
Dohmen.

Das Online-Banking wird 
immer mehr zur Selbstver-
ständlichkeit. Die Anzahl der 
Nutzer wuchs im Jahr 2024 
um weitere 8.000 Personen 
auf 161.000 an.  
Inzwischen hat die Sparkas-
sen-Finanzgruppe einen KI 
Piloten gestartet, u.a. um 
dem Fachkräftemangel und 
der daraus resultierenden 
Mehrbelastung ihrer Mitar-
beiter zu begegnen. Die 
Sparkasse Krefeld ist einer 
der größten Arbeitgeber in 
ihrem Geschäftsgebiet. Ende 
2024 waren hier insgesamt 
1366 Menschen in Voll- 
oder Teilzeit, darunter 96 
Auszubildende beschäftigt.   
„Es bleibt weiterhin schwie-
rig, freie Stellen zu besetzen. 
Und der demographische 
Wandel verschärft diese Si-
tuation noch zusätzlich. Wir 
gehen davon aus, innerhalb 
der nächsten 5 Jahre mehr 
als 300 Austritte verzeich-
nen zu müssen. Diese Stel-
len müssen entweder neu 
besetzt werden, oder durch 
erhebliche Effizienzsteige-
rung - zum Beispiel in Zu-
sammenhang mit dem 
Einsatz künstlicher Intelli-
genz – aufgefangen wer-
den.“   
Besonders am Herzen liegen 
dem Vorstandsvorsitzenden 
Lothar Birnbrich die beiden 
neuen Nachhaltigkeitsstif-
tungen, die in 2024 ins 
Leben gerufen wurden. Für 
die Gründung stellte die 
Sparkasse ein Grundstock-
kapital in Höhe von 10 Mio. 
EUR bereit. Oberstes Ziel ist 
es, einen Beitrag zur Dekar-
bonisierung in der Region zu 
leisten.Förderungsthemen 
sind beispielsweise die Er-
richtung von Solar- und 
Photvoltaikanlagen,  die Sa-
nierung von Gebäuden zur 
Förderung der Energieeffi-
zienz,  die Renaturierung 
von Bächen und Flüsse, 
Maßnahmen im Umfeld der 
e-Mobilitat sowie Bildungs-
projekte zum Thema Nach-
haltigkeit und Klimaschutz.  
Das Stiftungskapital beläuft 
sich auf insgesamt 85,3 Mio. 
Euro. Für Nachfragen oder 
Projektvorschläge steht das 
E-Mail-Postfach post.stiftun 
gen@sparkasse-krefeld zur 
Verfügung.                     � 

Kempen. Die Kram-
märkte der Stadt Kem-
pen gehören zu den 
größten und beliebtesten 
Veranstaltungen am Nie-
derrhein und ziehen 
nicht nur viele Händler, 
sondern auch Tausende 
Besucher aus der Umge-
bung, aus dem Ruhrge-
biet und den Nieder- 
landen an.  
Im 15. Jahrhundert wurde 
der Kempener Halbfasten-
markt zum ersten Mal ur-
kundlich erwähnt. Pünkt- 
lich zum dritten Dienstag in 
der Fastenzeit kommen 
seitdem über 200 Händler 
in der historischen Altstadt 
zusammen. Der Termin in 
2025 ist der 25. März von 8 
bis 18 Uhr.  
Der Markt erstreckt sich 
über den Buttermarkt, die 
Engerstraße, die Burgstraße, 
die Peterstraße, die Ellen-
straße, den Studentenacker, 
die Judenstraße und die 
Kuhstraße. 
Viele Anbieter besuchen 
bereits seit vielen Jahren die 
Kempener Krammärkte, an-
dere sind dieses Jahr zum 
ersten Mal dabei. Das Wa-
renangebot ist an diesem 
Tag besonders groß. Es gibt 
Backformen, Tischdecken, 

Reinigungsprodukte, Blu-
menzwiebeln und Stauden, 
Bekleidung, Kräuter- und 
Gewürze, Dekorations- und 
Kunsthandwerksartikel, Le-
derwaren, Damen- und 
Herrenaccessoires, diverse 
Haushaltsartikel und vieles, 
vieles mehr. 
Abgerundet wird das Ange-
bot durch verschiedene Im-
biss-Stände, wie z.B. Pom- 
mes Frites, Currywurst, 
Backfischfilet, Rostbrat-
wurst und Riesenkrakauer, 
Thüringer Würstchen, Rei-
bekuchen, Ziegenkäse im 
Fladenbrot, gebrannte 
Mandeln und andere Le-
ckereien. Natürlich sind 
auch Kempens Cafés, die 
Gastronomie und der Ein-
zelhandel auf die Besuche-
rinnen und Besucher 
eingerichtet und freuen 
sich auf den Halbfasten-
markt. 
 
Stöberer und Sammler fin-
den auf dem Halbfasten-
markt so gut wie alles - von 
Regenschirmen über Duft-
öle bis hin zur Senfmühle. 
Jährlich zieht sowohl der 
Halbfasten- als auch der 
Hubertusmarkt (4. Novem-
ber) etwa 15.000 Besucher 
an.                                 �

Am 25. März von 8 bis 18 Uhr 

200 Händler beim 
Halbfastenmarkt

Auf dem Halbfastenmarkt bekommt man (so gut wie) 
alles - von Regenschirmen über Duftöle bis hin zur Senf-
mühle.
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STADTVERBAND KEMPEN

Die CDU Kempen wünscht Ihnen    

frohe Ostern!   

Stadtverband CDU Kempen
Hilariaweg 4, 47906 Kempen 
Tel.: 0174/2727158
Mitgliedsantrag: www.cdu.de/mitglied-werden

Kempener Fahrradflohmarkt am 29. März  

Großes Angebot, großes  
Preisspektrum

Kempen. Zwar wird in 
Kempen auch im Winter 
Rad gefahren, jedoch be-
ginnt jetzt erst die 
schöne Zeit, um auch 
mal längere Strecken zu 
radeln und das Fahrrad 
fürs Frühjahr fit zu ma-
chen. Vielleicht stellt 
man dabei auch fest, 
dass das ein oder andere 
Rad nur rum stand und 
besser verkauft werden 
kann. Zusammen mit der 
Stadt Kempen veranstal-
tet der ADFC Krefeld-
Kreis Viersen in diesem 
Jahr den 23. Kempener 
Fahrradflohmarkt. Er fin-
det statt am Samstag, 29. 
März, von 10 bis 13 Uhr 
auf dem Buttermarkt. 
Es werden sehr unter-
schiedliche Fahrräder - vom 
Bastlerrad bis zum neuwer-
tigen Markenrad, vom All-
tagsrad bis zum E-Bike, 
vom Kinderrad oder -roller 
bis zum Fahrradanhänger - 
sowie auch Zubehör ange-
boten. Entsprechend breit 

Der 23. Kempener Fahrradflohmarkt findet am Samstag, 
29. März, auf dem Buttermarkt statt. Foto: Krämer

ist das Preisspektrum. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der ADFC steht für 
Fragen und Beratung gerne 
zur Verfügung und ist bei 
kleineren Einstellarbeiten 
behilflich. 
 
Kommt es zum Kauf, bietet 
der ADFC als besonderen 
Service die Erfassung der 
Daten des Fahrrads an 
(Rahmennummer, Codie-
rung) sowie derer von Ver-

Verkaufserlös des Fotokalenders „Kempen im Wandel“ 

Wundertüten für Senioren 
 
Kempen. Die „Beldscheskieker“ haben mit der diesjährigen Ausgabe ihrer Foto-
kalender „Kempen im Wandel der Zeit“ einen Reinerlös von 1.200 Euro erzielt.  Alle 
Kalender wurden verkauft. Wie jedes Jahr, und das ist schon der 12. Kalender, stellt 
das Team den Erlös weiteren Projekten der Freiwilligenagentur zur Verfügung. In 
diesem Jahr ist der Betrag für das Projekt „Wundertüten für Senioren“ bestimmt. 
Mehrmals im Jahr werden Senioren von drei Seniorenheimen mit Wundertüten 
voller Überraschungen beschenkt.  

�

käufer und Käufer. Hier-
durch sinkt das Risiko, dass 
gestohlene Räder angebo-
ten werden. Bitte daran 
denken: Zum Abschluss 
eines korrekten Kaufvertra-
ges benötigen Verkäufer 
und Käufer einen gültigen 
Ausweis. 
Die Standgebühr für das 
erste angebotene Rad be-
trägt 2 Euro, für jedes wei-
tere Rad 1 Euro.           

� 
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Unsere 

Fachberatung 

zum Frühlingsfest 

  

Samstag, 05.04.2025 

10 bis 17 Uhr 

Sonntag, 06.04.2025 

13 bis 17 Uhr 

  

Wir freuen uns schon 

sehr auf Ihren 

Besuch!
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Verteiler  
für unsere NiB gesucht.  
Alle 2 bis 3 Wochen 
Kleine Bezirke.  

Gute Bezahlung. Alles easy. 
Für Kempen (z.B. Blumenviertel, Neue 

Stadt usw.) und nach Absprache.  
Immer donnerstags  

und freitags.  
Uhrzeit nach Absprache.   

Nur Verteiler die wirklich Bock  
und Lust haben und sich nebenbei  

was verdienen wollen.   
Kurze Info per Mail an:  
nib@az-medienverlag.de  

reicht.  

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

Metallbau � Sicherheitstechnik 
Edelstahlverarbeitung

www.metallbau-hox.de  
Kempen-St. Hubert · Breite Straße 38 · Tel. 02152/73 40 · Fax 02152/8145

Metallbau GbR

Gospelchor Grateful 

Konzert in St. Hubert 
Niederrhein. Der Gospelchor Grateful aus Krefeld wird   
am 30. März  um 17 Uhr in der St. Hubertus Kirche in St. 
Hubert ein Benefizkonzert für die Ingrid Kühne Stiftung 
veranstalten.                                                              �

 Klima-Taler-App 

Kempen war 
der Vorreiter 

im Kreis 
Viersen 

Niederrhein. Der Kreis 
Viersen ist der erste 
Landkreis in Deutsch-
land, der sich dem 
Klima-Taler-Programm 
anschließt. Eine App, die 
Bürgerinnen und Bürger 
spielerisch zu nachhalti-
gem Verhalten motivie-
ren soll. Die Nutzerinnen 
und Nutzer sammeln 
durch CO2-sparende 
Mobilität oder ressour-
censchonendes Verhal-
ten Klima-Taler und 
können diese gegen re-
gionale Vergünstigungen 
eintauschen. 
 
„Als erster Landkreis in 
Deutschland setzen wir auf 
den Klima-Taler, um nach-
haltiges Handeln einfach 
und attraktiv zu machen. 
So kann jede Bürgerin und 
jeder Bürger mit einer klei-
nen Veränderung einen 
Beitrag zum Klimaschutz 
leisten. Ich freue mich, dass 
neben der Stadt Kempen, 
die bereits seit letztem Jahr 
am Klima-Taler teilnimmt, 
nun auch die Städte Vier-
sen, Nettetal und Willich 
sowie die Gemeinden Gre-
frath, Brüggen, Schwalmtal 
und Niederkrüchten mit 
dabei sind“, sagt Landrat Dr. 
Andreas Coenen. 
 
In der App kann der jewei-
liger Wohnort, die jeweilige 
Schule und/oder ein ande-
res Team wie zum Beispiel 
der Arbeitgeber oder ein 
Verein angegeben und es 
können spielerisch im 
Wettbewerb mit anderen 
Teams Klima-Taler gesam-
melt werden. 
Die kreisweite Einführung 
der Klima-Taler-App ist ein 
Baustein zur Umsetzung 
der Maßnahme „Informa-
tion und Sensibilisierung“ 
des integrierten Klima-
schutzkonzeptes, das der 
Kreis Viersen gemeinsam 
mit einigen Städten und 
Gemeinden im Kreisgebiet 
beschlossen hat. 
Die App ist kostenfrei, ano-
nym nutzbar und erfüllt 
höchste Datenschutzstan-
dards, was auch die Ver-
braucherzentrale bestätigt 
hat.  

� 
 

PLAUSCH AUFE COUCH  …mit Hans-Christian Marwedel 

Er ist der Ironman der  
Feuerwehr Kempen

Kempen. Am Donnerstag, 
10. April, ist Hans-Chris-
tian Marwedel zu Gast 
beim Talk PLAUSCH 
AUFE COUCH. Ab 19 
Uhr steht der Kempener 
im Szenelokal Falko am 
Buttermarkt Rede und 
Antwort. Die Moderato-
rin Ursula Gormanns 
stellt die Fragen, aber 
auch das Publikum wird 
eingebunden.  
 
Der Eintritt ist frei. Dafür 
kreist der Spendenhut – ge-
sammelt wird für eine cari-
tative Einrichtung in Kem- 
pen. Veranstalter der zwei-
mal jährlich stattfinden 
Talk-Reihe ist die SPD Kem-
pen. Wegen des erwarteten 
Andrangs empfiehlt sich 
frühzeitiges Kommen, eine 
Platzreservierung wird nicht 
vorgenommen. 
 
Hans-Christian Marwedel ist 
Feuerwehrmann mit Leib 
und Seele. Bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr im Löschzug 
Kempen ist er Oberbrand-
meister. Beim bundesweiten 
Wettkampf „Toughest Fire-
fighter Alive“ in Mönchen-
gladbach hat der 34-Jährige 
erfolgreich teilgenommen 
und ist mit dem Titel „Deut-
scher Meister Mixed Staffel“ 
nach Kempen heimgekehrt.  
„Toughest Firefighter Alive“ 
steht für härtester lebender  
Feuerwehrmann. 
 
Auch bei den World Fire-
fighters Games stand Hans-
Christian Marwedel bereits 
auf dem Treppchen, u.a. 
2022 in Lissabon, wo sich die 
Weltelite der Firefighter traf. 
Der Kempener ist also so 
etwas wie der Ironman der 
Feuerwehr. Der Wettkampf 
mit internationaler Beteili-
gung ist wie Olympia für die 
Brandschützer und zeigt, 
was Feuerwehrleute im Ein-

Hans-Christian Marwedel in voller Feuerwehr-Montur.    

satz leisten und aus wel-
chem Holz sie geschnitzt 
sein müssen. In seiner Al-
tersklasse hat Hans-Chris-
tian Marwedel nachge- 
wiesen, dass er der Fitteste 
zumindest in Deutschland 
ist und sich gegen Profis aus 
den Berufsfeuerwehren 
durchsetzen kann. Beruflich 
ist der Spross einer echten 
Feuerwehrfamilie übrigens 
Bauingenieur und setzt bei 
der RWE diverse Baupro-
jekte in Richtung erneuer-
bare Energien um. 
Für seinen Einsatz fürs Eh-
renamt Feuerwehr und seine 
herausragenden sportlichen 
Erfolge beim „Toughest Fire-
fighter Alive“ – die er regel-
mäßig bestätigt, so auch 
2024 - durfte sich Hans-
Christian Marwedel bereits 
ins Gästebuch der Stadt 
Kempen eintragen und ist 
von Bürgermeister Chris-

toph Dellmans ausdrücklich 
als Vorbild herausgestellt 
worden – nicht nur für die 
knapp 400 Mitglieder der 
Kempener Feuerwehr.   
 
Die Talkbesucher dürfen sich 
auf einen interessanten, 
meinungsfreudigen und 
sympathischen Interview-
partner freuen, der kein 
Blatt vor den Mund nimmt 
und bereits in jungen Jahren 
auf eine erstaunliche Vita 
blickt.   
Wie er sich fit hält, was die 
Feuerwehr Kempen ihm be-
deutet, wie er sonst im 
Leben steht und was ihn be-
schäftigt, darüber wird 
Hans-Christian Marwedel 
beim PLAUSCH AUFE 
COUCH am Donnerstag, 10. 
April, um 19 Uhr im  Bistro 
Falko am Buttermarkt aus-
führlich berichten. 

�  



Sie möchten eine entspannte Wo-
chein Oberjoch genießen? Dann 
sind Sie bei uns genau richtig,der 

Senn ist direkt in Oberjoch umge-
ben von traumhaftem Bergpano-
rama und einzigartiger Natur. 

• Bad Hindelang Plus Karte 
• Frühstücksbuffet 
• Flasche Wasser im Zimmer 
• Geführte Wanderung 
• Ostersonntag mit Osterbrunch 
 
Mehr Informationen unter 
www.zumsenn.de

 355 €
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Osterfeuer
Familie Höfkes und die Schützenbruderschaft laden 
ein zum traditionellen

Samstag      
Beginn: 17 Uhr - Eintritt frei!!!

Mengelshof  ■  Unterweidener Straße 1 
Kempen-Unterweiden

St. Josefs-Schützenbruderschaft 
Unterweiden 1612 e.V.

Köstlichkeiten vom Schwenk-
grill und Getränke zu 
familienfreundlichen Preisen!

Für die kleinen Gäste gibt es 
Stockbrot und Unterhaltung 
mit einem Luftballonkünstler 
(17 - 20 Uhr).

Ein Familienfest für Jung & Alt 
in gemütlicher Atmosphäre.

Auch in diesem Jahr nehmen 
wir Kleiderspenden (Textil/
Schuhe) für die Hospitzbe-
wegung der Malteser an. Die 
Spenden bitte in Säcken ver-
packt in den dafür platzierten 
Anhänger abstellen.

Außerdem nehmen wir aus-
rangierte Brillen entgegen für 
die Aktion „Brillen spenden -
sehen schenken“. Brillen kön-
nen an der Kasse abgegeben 
werden.

Letzter Schritt der Sanierung 

Bockwindmühle in Tönisberg 
hat wieder Flügel 

 
Kempen. Die Tönisberger Bockwindmühle ist eine von vier noch erhaltenen Kasten-
mühlen am Niederrhein. Sie wurde im Jahr 1802 gebaut, mehrfach instandgesetzt und 
im Jahr 1973 völlig neu errichtet. Um die Mühle in Stand zu halten, wurde sie im ver-
gangenen Jahr aufwendig saniert. Jetzt konnten Vertreter des Heimatvereins und der 
Stadt der Montage der neuen Flügel beiwohnen – dem letzten Schritt in der auf-
wändigen Sanierung der Bockwindmühle. Die Flügel haben eine Spannweite von fast 
23 m und sind aus Lärchenholz gefertigt. Die Sanierung hat insgesamt rund 300.000 
Euro gekostet.                                                                                                           � 
 

Stadtwerke Kempen  

Digital im Kontakt 
Kempen. Die Stadtwerke 
Kempen versenden in 
diesen Tagen die Jahres-
verbrauchsabrechnung 
2024. Alle Kunden, die 
im Kundenportal der 
Stadtwerke registriert 
sind und die Kommuni-
kation auf digital umge-
stellt haben, erhalten 
eine Benachrichtigung 
per E-Mail, dass die 
Rechnung ab sofort on-
line zur Verfügung steht. 
Alle anderen Kunden er-
halten die Rechnung per 
Post.  
Aufgrund der aktuell ver-
längerten Postlaufzeiten 
kann es in Einzelfällen zu 
Verzögerungen bei der Zu-
stellung kommen. Wer die 
Rechnung zukünftig digital 
erhalten möchte, um Papier 
zu sparen, kann sich in dem 

Kundenportal unter https:// 
kundenportal.stadtwerke-
kempen.de/ registrieren. 
Das Portal bietet weitere 
Vorteile: Kunden können 
dort ihre Abschläge anpas-
sen, persönliche Daten än-
dern oder Zählerstände 
melden. 
 
Der Kundenservice steht 
natürlich bei allen weiteren 
Fragen zur Verfügung. Die  
Stadtwerke weisen darauf 
hin, dass es aufgrund hoher 
Nachfrage zu verlängerten 
Wartezeiten am Telefon 
und vor Ort im Kundencen-
ter kommen kann. Alterna-
tiv kann man die Nach- 
richtenfunktion des Online-
Kundenportals nutzen oder 
eine E-Mail an info@stadt 
werke-kempen.de schicken.   

� 
  

 
Orchester KK Wood 'n Brass  

Viel Spaß mit und 
ohne Instrument  

 
Kempen. Das Probenwochenende ist immer ein High-
light im Jahreskalender des Orchesters KK Wood & Brass. 
In der Jugendherberge Xanten feilten die Musiker jetzt 
an ihrem Repertoire und studierten neue Stücke ein. Di-
rigentin Martina Stahl achtete bei den Proben insbe-
sondere auf die Intonation und Dynamik der Arrange- 
ments. Auch der gesellige Teil kam nicht zu kurz. Dabei 
zeigte sich einmal mehr, dass der Zusammenhalt auch 
abseits der Proben hervorragend ist. 
Aktuell wird auch Verstärkung gesucht – insbesondere  
Trompeter sind herzlich eingeladen, sich dem Orchester 
anzuschließen. Über einen unverbindlichen Besuch von 
interessierten Musikern bei der Probe am Montagabend 
um 19.45 Uhr im Pfarrzentrum St. Josef, Kempen würden 
sich die Orchestermitglieder freuen.                           �

Wirtschaftsstandort 
Kempen: 

Mehr als 
1000 Unter-
nehmen sind 

gefragt 
Kempen. Wo liegen die 
Stärken und Schwächen 
des Wirtschaftsstandorts 
Kempen? Wie beurteilen 
die Unternehmer ihre 
Stadt als Wirtschafts-
standort? Diese und wei-
tere Fragen möchte die 
Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Mittlerer 
Niederrhein gemeinsam 
mit der Stadt Kempen 
beantworten. 
 
Deshalb wurden mehr als 
1.000 Unternehmen aus 
Kempen angeschrieben und 
um ihre Bewertung gebe-
ten.  
 
„In der Umfrage können die 
Unternehmen die Bedeu-
tung und die Qualität ver-
schiedener Standortfak- 
toren für ihr Unternehmen 
in Kempen bewerten“, er-
klärt IHK-Hauptgeschäfts-
führer Jürgen Steinmetz. 
„Anhand der Ergebnisse 
können wir die Stärken und 
Handlungspotenziale des 
Wirtschaftsstandorts besser 
einschätzen.“ Steinmetz 
freut sich, dass die Stadt 
das Projekt begleitet. 
 

Wichtiger  
Leistungsindikator 

 
„Unser Ziel ist es, den Wirt-
schaftsstandort Kempen 
kontinuierlich weiterzuent-
wickeln und für Unterneh-
men attraktiv zu halten“, 
erklärt der Bürgermeister 
Christoph Dellmans. „Die 
Ergebnisse der Unterneh-
mensbefragung sind für 
uns ein wichtiger Leis-
tungsindikator, aus dem wir 
künftige Entwicklungspo-
tenziale ableiten.“ 
 
Die IHK Mittlerer Nieder-
rhein und die Stadt Kempen 
werden die Ergebnisse ge-
meinsam im Herbst 2025 
vorstellen. „Wir werden das 
Resultat zum Anlass neh-
men, um mit Unternehmen, 
Verwaltung und Politik über 
den Standort Kempen zu 
diskutieren“, kündigt Stein-
metz an.  

� 
 



TönisVorst im BlickTönisVorst im Blick
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Tönisvorst. In Zusam-
menarbeit mit der Big-
BandFriends veranstalten 
die Tönisvorster Hilfe ein 
Benefizkonzert am 22. 
März um 19 Uhr im Ma-
rienheim. 
Die BigbandFriends (big-
bandfriends e.V.) sind eine 
Düsseldorfer Bigband, die 
seit ihrer Gründung im 
Jahre 1997 mehrmals jähr-
lich auftritt, zum Beispiel 
im Rahmen der Düsseldor-
fer Hofgarten-Konzerte, 
Straßenfeste, Weihnachts-
märkte oder Benefizveran-
staltungen. 
Die zum größten Teil aus 
erfahrenen, jazzbegeister-

ten Amateur-Musikern be-
stehende Band leitet seit ei-
nigen Jahren der 
Profimusiker Jon Boutin. 
Unter dessen Führung ha-
ben sich die Bigband 
Friends zu einer Live Band 
entwickelt, die das Publi-
kum zu begeistern weiß. 
Mit klassischem Bigband-
Swing, Soul, Funk, Latin 
sowie Themen aus Filmmu-
siken bietet die Gruppe 
einen breit gefächerten 
Querschnitt durch das Big-
band Repertoire.  
Einlass ist ab 18 Uhr. Wei-
tere Infos unter www.toe 
nisvorster-hilfe.de 

�

Benefizkonzert am 22. März  

BigbandFriends  
spielen für die  

Tönisvorster Hilfe

Heimatbund 

Ausflug nach 
Oberhausen 

Tönisvorst. Für Donners-
tag, 5. Juni, hat der Hei-
matbund St. Tönis für 
seine Mitglieder und 
Freunde ein besonderes 
Ausflugsangebot organi-
sieren können. Um 8.45 
Uhr geht es vom Wil-
helmplatz per Bus nach 
Oberhausen zum Gaso-
meter, wo man durch die 
Ausstellung „Planet Oce-
an“ geführt wird.  
Nach dem Besuch des Gaso-
meters geht in die „Südtiro-
ler Stuben“ direkt am 
Baldeneysee und von dort 
zum zweiten Besichtigungs-
termin:  Im Planetarium Bo-
chum steht die AstroShow 
„Vom Urknall zum Men-
schen“ auf dem Programm.  
Die Kosten für die Fahrt und 
Eintritt im Gasometer und 
dem Planetarium belaufen 
sich auf 38,50 Euro, die, wie 
für Ausflüge des Heimat-
bundes üblich, vorab zu 
überweisen sind. Die Konto-
verbindung und Infos zum 
Ausflug finden Interessierte 
auf der Homepage des Hei-
matbundes (https://heimat-
bund-st-toenis.de).  

� 
  

Tönisvorst. Wer in St. 
Tönis oder Vorst lebt, ar-
beitet oder die Stadt als 
Besucher erkundet, hat 
nun einen neuen prakti-
schen Begleiter: Der 
Stadtführer TÖNIS-
VORST INSIDE bietet auf 
DIN-Lang-Format einen 
kompakten Überblick 
über wichtige Termine, 
Einkaufsmöglichkeiten, 
kulinarische Highlights 
und erlebenswerte Orte 
in der Apfelstadt.   
 
Mit dem Stadtführer hat 
Herausgeber Tobias Stümges 
auf 24 Seiten ein kompaktes 
Format geschaffen, das die 
Stärken der Stadt auf einen 
Blick sichtbar macht. Ein 
Stadtführer, der nicht nur 
informiert, sondern auch 
Lust macht, Tönisvorst (neu) 
zu entdecken  
Das Heft, das sich über das 
ganze Jahr hinweg als Infor-
mationsquelle eignet, hält 
eine umfangreiche Termin-
übersicht bereit – mit be-
sonderen Highlights bis zum 
Jahresende. Ebenfalls ent-
halten ist ein Einkaufsfüh-

rer für St. Tönis und Vorst, 
der über einen QR-Code di-
rekt zu den Werbegemein-
schaften St. Tönis erleben 
e.V. und Vorst aktiv e.V. ver-
linkt. Neben Shopping-Tipps 
gibt es auch einen Überblick 
über die kulinarische Vielfalt 
der Stadt. Wer auf der 
Suche nach Freizeitaktivitä-
ten und Erlebnissen ist, wird 
ebenfalls fündig – ob Natur, 

Kultur oder Veranstaltun-
gen.  
Auch die beiden Heimatver-
eine, der Heimatbund St. 
Tönis und der Heimatverein 
Vorst, sind mit einer kurzen 
Vorstellung und QR-Code-
Kennung vertreten.  
Erhältlich ist der Stadtfüh-
rer unter anderem in Einzel-
handelsgeschäften.   

� 
 

Stellten gemeinsam den Stadtführer TÖNISVORST INSIDE 
v.li. vor: Ulli Triebels, Vorsitzender Heimatbund St. Tönis, 
Heinrich Stieger, 2. Vorsitzender Heimatverein Vorst, To-
bias Stümges, Herausgeber des Stadtführers, Bürger-
meister Uwe Leuchtenberg  und Judith Meyer von der 
Werbegemeinschaft Vorst aktiv. Foto: Norbert Prümen  

Der Heimatbund fährt 
nach Oberhausen. Foto: 
Dirk Böttger, Gasometer 
Oberhausen GmbH

Neuer Stadtführer heißt TÖNISVORST INSIDE 

Die Apfelstadt auf den  
Punkt gebracht
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Entdecke den  

    Himmel  

   unter Deinen  

Füßen

Die NiB-Fahrrad-Kolumne

Fahrrad-Experte Markus Claaßen

Kempen. In unserer Fahr-
rad-Kolumne „Bin dann
mal biken!“ beschäftigt
sich Radexperte Markus
Claaßen heute mit dem
Thema des richtigen und
wichtigen Fahrradputzes.
Der Frühling steht vor der
Tür. Die ersten Sonnenstrah-
len sind der Startschuss, sich
wieder aufs Rad zu schwin-
gen. Doch davor steht ein
wichtiger Radputz. Dieser
kann auch Spaß machen
und leicht von der Hand
gehen. Eine Pflegeanleitung
für den Frühjahrs Putz in
zehn Stufen.
1) Rechtzeitig beginnen
Start der Tour ist am Sonn-
tagmittag; dann reicht es ja,
wenn das Bike um kurz vor
zwölf aus dem Keller geholt
wird. Schlechte Idee! Besser:
Rechtzeitig mit dem Rad-
Check beginnen, damit für
unvorhergesehene Repara-
turen noch Zeit bleibt. Dazu
gehört auch der Blick in den
Schrank – sind Putzmittel,
Kettenöl und eventuell
kleine Ersatzteile vorhan-
den? 

2) Handschuhe und
Schürze anziehen

Die Reinigung von Fahrrä-
dern ist oft eine dreckige
Angelegenheit. Damit Finger
und Hände sauber bleiben,
lohnt sich das Tragen von

Handschuhen. Schutz für
die Bekleidung vor Schmutz,
Öl und Fett bieten zum Bei-
spiel Schürzen.

3) Fahrrad putzen
Gröberen Dreck entfernt
man am besten mit Handfe-
ger oder Bürste, an schwer
zugänglichen Stellen helfen
auch eine alte Zahnbürste
oder ein Borstenpinsel. An-
schließend mit lauwarmem
Wasser und einem strapa-
zierfähigen Lappen das
Fahrrad reinigen. Ein spe-
zieller Fahrradreiniger hilft,
hartnäckige Verschmutzun-
gen zu entfernen. Auch die
Gummi- und Kunststoffteile
mit speziellen Silicon-Mittel
pflegen. Hochdruckreiniger
sind beim Radputz übrigens
tabu: Sie können Schmutz
und Feuchtigkeit in die
Lager pressen und diese da-
durch beschädigen. 

4) Kette reinigen und
schmieren

Zur Reinigung der Kette
lässt man sie am einfachsten
durch einen trockenen Lap-
pen laufen. Für gröbere Ver-
schmutzungen nutzt man
eine spezielle Kettenbürste,
die durch die Form ihrer Ny-
lonborsten das Säubern von
Kette, Kassetten und Ket-
tenblättern vereinfacht.
Vom Schmutz befreit, wird
die Kette anschließend ge-

Thema heute:

Frühjahrsputz - zehn Schritte zum
(technisch) sauberen Fahrrad

schmiert. Dabei helfen be-
stimmte auf die Ansprüche
der Kette abgestimmte Mit-
tel.

5) Reifen prüfen
Ein platter Reifen hat schon
so manche Tour ruiniert. Um
dem zuvorzukommen, ist
eine regelmäßige Kontrolle
der Reifen wichtig – natür-
lich auch beim Frühjahrs-
putz. Prüfen Sie ringsum, ob
der Reifen an den Flanken
brüchig geworden ist und
ob er durch Gegenstände
wie Glasscherben, Nägel etc.
Beschädigungen abbekom-
men hat. Bei dieser Gele-
genheit können auch Felgen
und Speichen auf Beschädi-
gungen hin überprüft wer-
den.

6) Richtig aufpumpen
Mit dem richtigen Reifen-
druck rollt es sich leichter –
und mit mehr Pannen-
schutz. Deshalb nicht auf die
gängige „Daumenmethode“
vertrauen, sondern den Rei-
fendruck ordentlich prüfen.
Dabei helfen entweder ein
präziser Reifendruckmesser
oder eine Luftpumpe mit
Manometer
7) Bremsen kontrollieren
Verschlissene Bremsbeläge
verlangen einen rechtzeiti-
gen Austausch. Bei mecha-
nischen Felgenbremsen
zeigen Kerben in den
Bremsklötzen, ob noch Re-
serven vorhanden sind. Falls
nicht: die Bremsklötze
wechseln! Ein weiterer Indi-
kator für einen anstehenden
Austausch sind u. a. krat-
zende Geräusche beim
Bremsen. Scheibenbremsen

sind immer verbreiteter und
funktionieren wetterunab-
hängig besser. 

8) Licht checken und
einstellen

Die Lichtanlage ist bei Jah-
resfahrer*innen im Dauer-
einsatz, da sie morgens und
abends immer mit Licht un-
terwegs sind. Doch auch im
Sommer lohnt es sich, für
bessere Sichtbarkeit mit
Tagfahrlicht unterwegs zu
sein. Falls einem dennoch
kein Licht aufgeht, sollte
man die Leitungen und
Kontakte prüfen. 
9) Schraubverbindungen

prüfen
Zum Ende des Checks sollten
nochmals die Schrauben an
allen wichtigen Bauteilen
wie Vorbau, Lenker, Kurbel
und Kettenblättern auf
ihren richtigen Sitz hin
überprüft werden. Mit
einem Multitool können die
lockeren Schraubverbindun-
gen wieder festgezogen
werden. Aber Vorsicht! Er-
fahrene Schrauber wissen:
Nach fest kommt ab. Des-
halb immer die Drehmo-
mentangaben der Hersteller
beachten.

10) Polieren
Abschließend lässt man das
Bike wieder in neuem Glanz
erstrahlen. Die Schutzpolitur
pflegt die Oberflächen und
schützt vor UV-Strahlen.
Zum Abschluss kann man
noch mit einem fusselfreien
Tuch die restliche Feuchtig-
keit entfernen und den Rah-
men glänzend polieren

Mehr Infos: 
www.radsport-claassen.de  

�

BinBin dann dann 

mal bl bikeken!

Foto: www.bergamont.de

"Komm mit auf Spurensuche  

und entdecke den Himmel unter  

deinen Füßen.  

Kopf aus! Füße an!"

Termine im März 2025 
Donnerstag 20. März, 19:00 Uhr 
Freitag 21. März, 19:00 Uhr 
Samstag 22. März, 17:00 Uhr 
 
Termine im April 2025 
Donnerstag 24. April, 19:00 Uhr 
Freitag 25. April, 19:00 Uhr 
Samstag 26. April, 17:00 Uhr 
 
Termine im Mai 2025 
Donnerstag 15. Mai, 19:00 Uhr 
Freitag 16. Mai, 19:00 Uhr 
Samstag 17. Mai, 17:00 Uhr 
 
Weitere Termine auf Anfrage. 
 
Anmeldung 
E-Mail: gabriella.zorandy@web.de  
Tel.: 0173 7009891 
 
 
„Fuß-Meditationen"  
in der Heilig-Geist-Kapelle  
in Kempen, Buttermarkt 4 
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��Wir kümmern uns für  
Sie um alle Formalien.

�Rufen Sie uns an,  
wir beraten Sie gerne.

Taxi Höner

Kleinbahnstraße 32  

47906 Kempen

Tel.: 02152-4144

Krankenfahrten 
Für alle Kassen

Kriminalitätsentwicklung 

Mehr Autos und 
mehr Fahrräder  

gestohlen
Kreis Viersen. Die Polizei 
im Kreis Viersen hat im 
Jahr 2024 mehr ange-
zeigte Straftaten zu ver-
zeichnen als im Vorjahr - 
19.583. Das sind 760 
oder 4,03 Prozent mehr 
als 2023.  Auch im Ver-
hältnis zur Zahl der  Ein-
wohner ist diese Zahl 
gestiegen. Allerdings liegt 
sie mit 6.465 Taten pro 
100.000 Menschen im-
mer noch unter dem 
Durchschnitt des Landes 
NRW. Das bedeutet, dass 
die Gefahr, Opfer einer 
Straftat zu werden, im 
Kreis Viersen deutlich ge-
ringer ist als im Landes-
vergleich.  
 
Die Zahl der aufgeklärten 
Straftaten ist mit 10.724 
gegenüber dem Vorjahr 
etwas gesunken. In Verbin-
dung mit der angestiege-
nen Zahl der Straftaten 
führt das dazu, dass die 
Aufklärungsquote von 58,4 
auf 54,8 Prozent gesunken 
ist. Sie liegt damit aber wei-
terhin über dem Landes-
schnitt.  
Nahezu gleichbleibend 630 
Gewaltdelikte verzeichnet 
die aktuelle Statistik - das 
sind vier mehr als im Vor-
jahr. Medial sind die Ge-
waltdelikte stärker präsent 
als andere - ihr Anteil be-
trägt aber nur 3,22 Prozent 
an der Gesamtkriminalität.  
Die Zahl der Wohnungsein-
brüche ist leicht gestiegen, 
positiv bleibt aber zu be-

merken, dass fast die Hälfte 
der Fälle im Versuchssta-
dium steckenblieb. Immer 
mehr Menschen achten 
beim Bau oder der Renovie-
rung von Häusern darauf, 
Vorkehrungen zum Ein-
bruchschutz zu treffen. So, 
wie die Polizei in zahlrei-
chen Präventionsveranstal-
tungen es immer wieder 
rät. Erfreulich auch: Die 
Aufklärungsquote bei die-
sen Taten ist gestiegen.  
Deutlich wieder zurückge-
gangen ist auch die Zahl 
der Taschendiebstähle. Sie 
sank von 230 auf 179. Ins-
gesamt allerdings ist die 
Zahl der Diebstahldelikte 
deutlich angestiegen. 7063 
Fälle im Vergleich zu 6030 
im Vorjahr bedeuten ein 
Plus von 17 Prozent.  
 
Auffällig ist hier die Ent-
wicklung des Fahrraddieb-
stahls. 1038 Fahrräder 
wurden im Kreis Viersen im 
Jahr 2024 gestohlen. Noch 
stärker ist die Zunahme der 
Diebstähle an und aus 
Kraftfahrzeugen. An diesen 
beiden Punkten hat die Po-
lizei Viersen bereits ange-
setzt. Auf die Verhinderung 
und konsequente Verfol-
gung dieser Straftaten wird 
ein noch stärkeres Augen-
merk gelegt - gekoppelt mit 
einer deutlich intensivier-
ten Aufklärung der Bevöl-
kerung, wie man es 
vermeidet, Opfer einer sol-
chen Straftat zu werden.  

� 
 

Zum 1. Mai übernimmt Andre Ossowski die Leitung 

Wehrleiter Franz-Heiner Jansen geht 
Ende April in Ruhestand

Kempen. Zur letzten Jah-
resversammlung unter 
der Leitung ihres lang-
jährigen Feuerwehrchefs 
Franz-Heiner Jansen war  
jetzt die Freiwillige Feu-
erwehr Kempen zusam-
mengekommen. Jansen, 
der seit 2004 Leiter der 
Gesamtwehr ist, wird 
Ende April in den Ruhe-
stand gehen und sein 
Amt dann an Andre Os-
sowski abgeben. 
389 Brand- und Hilfeleis-
tungseinsätze zählte die  
Feuerwehr  im vergangenen 
Jahr, davon 90 Brandein-
sätz, 213 Hilfeleistungen,   
89 Fehlalarme sowie 98 
Unterstützungseinsätze für 
andere Löschzüge. 
Die Gesamtstärke der Frei-
willigen Feuerwehr Kempen 
beträgt 387 Ehrenamtler, 
davon 230 Aktive im Ein-

Er war „das Gesicht der Feuerwehr’: Kempens langjähri-
ger Feuerwehrleiter Franz-Heiner Jansen. 

satzbereich (Stand März 
2025). 
Bürgermeister Christoph 
Dellmans, der alle Vertreter 
der Stadt Kempen, des Krei-
ses Viersen sowie Vertreter 
der Parteien und Ehren-
amtlichen Hilfsorganisatio-
nen begrüßt hatte, lobte 
den Einsatz der Ehrenamt-
ler und auch das große  
Verständnis ihrer Familien, 
wenn „einer der Partner 
7/24 Stunden auf Abruf 
steht und zu jeder Tages- 
und Nachtzeit aus dem Pri-
vatleben gerissen werden 
kann. 
Dellmans hielt auch die 
Laudatio auf den scheiden-
den Wehrleiter Franz-Hei-
ner Jansen, dessen 42 Jahre 
Berufsleben, die Ernennung 
2004 zum Leiter der ge-
samten Freiwilligen Feuer-
wehr Kempen und 2009 
zum stellvertretenden  
Brandmeister des Kreises 
Viersen. Im Anschluss über-
reichte er Franz-Heiner 
Jansen ein Zepter mit 
Dienstmütze als Geschenk 
zum Ruhestand und Blu-
men für Jansens Frau für 
die langjährige Unterstüt-
zung an seiner Seite. 
 
Den symbolischen Staffel-
stab übergab Dellmans an 
Jansens Stellvertreter 
André Ossowski, der zum 1. 
Mai in Jansens Fußstapfen 
treten wird. Für die Vize-
Position wird dann ein 
Nachfolger benötigt. Vor-
geschlagen wurde Sven 
Nurmi aus dem Löschzug 
Tönisberg; er muss noch 

vom Stadtrat bestätigt 
werden. 
 

Ehrungen und  
Beförderungen 

 
Geehrt wurden für 25 Jahre 
Alexander Bongartz, Stefan 
Brauers, Christoph Büssen, 
Frank Peters, Jens Pfeiffer, 
Norbert Pöll, Dirk Puhle-
mann, Jessica Schmitz und 
Michael Wiefels, für 35 
Jahre Christian Mewißen 
und Michael Mewissen, für 
40 Jahre Ralf Güldenbog, 
Erwin Lochten, Herbert 
Lochten, Frank Thören, 
Arnd Schlenstedt, Klaus Rö-
gels, Matthias Thelen, Frank 
Pauck und Ulrich Wor-
manns, für 50 Jahre Heiner 

Bröck, Josef Goetschkes 
und Wilhelm Hoogen, so-
wie für 60 Jahre Helmut 
Hespers. 
Befördert wurden zum 
Brandmeister Pascal Eidner, 
Stefan Heckes, Yannik 
Obczernitzki, Stefanie Au-
dehm und Marius Erens, 
zum Oberbrandmeister 
Thorsten Fischer, Simon 
Genneper, Michael Wiefels, 
Thomas Nolden und An-
dreas Swoboda, zum 
Hauptbrandmeister Marco 
Raem, Jens Knops und Kay 
Hegger, zum Brandinspek-
tor Thomas Heenen und 
Alexander Jansen sowie, 
zum Stadtbrandinspektor 
Sascha Spetzius und André 
Ossowski.                      

� 

Andre Ossowski übernimmt 
die Leitung der Feuerwehr 
ab 1. Mai. 



Osterfeuer
Familie Höfkes und die Schützenbruderschaft laden 
ein zum traditionellen

Samstag      
Beginn: 17 Uhr - Eintritt frei!!!

Mengelshof  ■  Unterweidener Straße 1 
Kempen-Unterweiden

St. Josefs-Schützenbruderschaft 
Unterweiden 1612 e.V.

Köstlichkeiten vom Schwenk-
grill und Getränke zu 
familienfreundlichen Preisen!

Für die kleinen Gäste gibt es 
Stockbrot und Unterhaltung 
mit einem Luftballonkünstler 
(17 - 20 Uhr).

Ein Familienfest für Jung & Alt 
in gemütlicher Atmosphäre.

Auch in diesem Jahr nehmen 
wir Kleiderspenden (Textil/
Schuhe) für die Hospitzbe-
wegung der Malteser an. Die 
Spenden bitte in Säcken ver-
packt in den dafür platzierten 
Anhänger abstellen.

Außerdem nehmen wir aus-
rangierte Brillen entgegen für 
die Aktion „Brillen spenden -
sehen schenken“. Brillen kön-
nen an der Kasse abgegeben 
werden.





Nix  
vor? 

Der Veranstaltungskalender  
immer aktuell auf 

www.niederrhein-im- 
blick.de
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Haus oder große, helle 
Wohnung mit Garten von 
seriösem Geschäftsmann 
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den 
Verlag unter: Tel. 02152-
961510 oder per Mail: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät 
mit Lasertherapie, Magnetfeld      
und Ultraschall-Behandlung 
„Institut für Gesundheit” 

0 21 51 / 31 87 91
 
 
  
Flick Dich, Reparaturen schnell 
und günstig, kostenloser Hol- 
und Bringdienst innerhalb von 
Kempen  

Judenstraße 24, 47906 Kem- 
pen, Tel. 02152 / 33 98. 

Wir kaufen  
Wohnmobile + 
Wohnwagen   

Tel.: 0 39 44 - 36 160 
www.wm-aw.de Fa.

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG 
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung 
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig.  
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33. 

NiB-Auslagestellen: 
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die 
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier 
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt: 

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,   
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr., 
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131 
– Kempen - Edeka-Markt 
– Kempen - Falko 
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt, 
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel  
              Sparkasse, Volksbank 
– Grefrath - Bioladen, Banken  
                   Bäckerei Oomen 
                   Sparkasse, Volksbank 
– Oedt/Wachtendonk - Banken, Bäckerei Oomen  
 

www.kempener-tanztreff.de

Die Tanzschule für Jung und Alt.

Tanzen
macht
Spaß! 

AUGENZEUGEN 
GESUCHT!

Unfall: LKW und Bus am 15.01.2025,
8.30 Uhr, Kerkener Straße, 

47906 Kempen. 

Bitte melden bei Auto Gather

✆ 02151 / 31 60 01

STELLEN-ANGEBOT
 
Verteiler gesucht für unsere 
14-tägig erscheinende Zei-
tung. Für Kempen, St. Tönis, 
Grefrath und KR-Hüls, jeweils 
ca. 3-4 Std. Bewerbungen un-
ter Mail an: nib@az-medienver 
lag.de 
 

Antik & Genuß 
www.antikundgenuss.de 

Autos 
www.autohaus-ullrich.com 

Bäckerei & Konditorei 
www.van-densen.de 

Bilder+Einrahmungen 
www.bildundkunstsommer.de 

Buchhandlung 
www.thomas-buchhandlung.de 

Fahrräder 
www.radsport-claassen.de 

Fitness 
www.vhs.krefeld.de 

Goldschmiede 
www.Ophir-BOX.de 

www.goldschmiede-ewert.de 

Haushaltsauflösung 
www.haushaltsauflösungen- 

niederrhein.de 

Gesundes für Hund und Katze 
www.derfellprofi.de 

Immobilien 
www.kock-immo.de 

Klima-Technik 
www.ktb-klima.de 

Nachhaltiger Store 
www.konsekvent-kempen.de 

Optiker 
www.optiknentwig.de 

Rasenroboter 
www.koettelwesch.de 

Restaurants 
www.dacapoRistorante.com 

Rechtsanwalt 
www.rechtschaffen.info 

    Rolladen & Sonnenschutz 
www.schreinerei-kroells.de 

Hier könnte Ihre Rubrik stehen! 

Möchten Sie auch in unser  
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie 
die Möglichkeit unter einer bestehenden 
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu 
werden.  
Senden Sie uns eine E-Mail unter:  

 
nib@az-medienverlag.de  

 
 

Verteiler  
für unsere NiB gesucht.  
Alle 2 bis 3 Wochen 
Kleine Bezirke.  

Gute Bezahlung. Alles easy. 
Für Kempen (z.B. Blumenviertel, Neue 

Stadt usw.) und nach Absprache.  
Immer donnerstags  

und freitags.  
Uhrzeit nach Absprache.   

Nur Verteiler die wirklich Bock  
und Lust haben und sich nebenbei  

was verdienen wollen.   
Kurze Info per Mail an:  
nib@az-medienverlag.de  

reicht.  

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick Bach Total 

Festliches  
Abschluss-

konzert  
Kempen. Die Organisten 
und Organistinnen des 
Bistums Aachen und der 
evangelischen Kirchen-
kreise der Region führen 
seit vier Monaten an be-
deutenden Orgeln der 
Region  alle Bachschen 
Orgelwerke auf. Anlass 
für die Konzertreihe 
BACH TOTAL ist der 
275. Todestag von Bach 
im Juli 2025. 
Den Abschluss des insge-
samt 17 Konzerte umfas-
senden Zyklus  bildet am 
Sonntag, 30. März, um 18 
Uhr das Orgelkonzert in der 
Kempener Paterskirche. 
Die Organistin der Paters-
kirche, Ute Gremmel-Geu-
chen, freut sich, an der für 
Bach prädestinierten 
König-Orgel der Paterskir-
che an dem Großprojekt 
beteiligt zu sein. Sie spielt  
unter anderem  das selten 
aufgeführte Präludium und 
Fuge in A-Dur sowie Prälu-
dium und Fuge in G-Dur 
und die Triosonate in Es-
Dur.  
Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende am Ausgang wird 
gebeten. Wie immer bei 
Orgelkonzerten in Kempen 
gibt es die Möglichkeit, die 
Organistin per Videoüber-
tragung auch zu sehen. 

�

Anmeldung  

Trödelmarkt 
bei der Früh-

kirmes 

Kempen. Bei der Frühkir-
mes im April wird es am 
Sonntag, 13. April, von 9 
bis 16 Uhr wieder einen 
Trödelmarkt auf der En-
gerstraße und Burgstraße 
geben.  
Kempener Einwohner sind 
herzlich eingeladen, sich 
hieran zu beteiligen (nur als 
Privatperson, keine ge-
werblichen Anbieter). Die 
hierfür erforderliche An-
meldung erfolgt aus-
schließlich über den 
nachfolgenden Link:  
https://bit.ly/Anmeldung-
Trödelmarkt  

� 
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 Klatsch & Tratsch...  

von Toni Vorster

+++ Für seine Go-Music-
Tour stellt Martin Enge-
lien jeden Monat eine 
neue Formation aus in-
ternationalen Spitzenmu-
sikern zusammen. Im 
April kommt mit Jenn 
Tiger (Foto), einer facet-
tenreichen italienischer 
Künstlerin, ein neues 
Mitglied der GO MUSIC 
Familie auf die Bühne. 
Sie brillierte bereits auf 
Events von Sanremo Off 
bis zur Phuket Yacht 
Show und begeisterte 
Stars wie Seth Green 
oder Dylan O'Brien. 
Ebenfalls Teil der April-
Tour ist der deutsche Gi-
tarrist Klaus Zimmer- 
mann, den seine Karriere 
von der legendären 

„Stampede Band“ über 
eine über 30-jährige Zu-
sammenarbeit mit der 
US-Sängerin Jean Shy bis 
hin zu internationalen 
Auftritten von Los Ange-
les bis Singapur führte.  
Für das rhythmische Fun-
dament sorgt kein Gerin-
gerer als Manni von Bohr 
– eine wahre Legende am 
Schlagzeug. Der „Pope of 
Drumming“, wie ihn das 
renommierte US-Maga-
zin „Modern Drummer“ 
bezeichnete, ist nicht nur 
ein gefragter Musiker, 
sondern auch Autor und 
Experte für Drum-Tech-
nik. Seine Diskografie mit 
über 400 CD- und DVD-
Produktionen und seine 
Mitwirkung bei Bands 

wie Birth Control oder 
Randy Hansen sprechen 
für sich. In Tönisvorst gas-
tiert Go Music am Mon-
tag, 7. April ab 19 Uhr in 
der „Butze“. 
 
+++ In der Evangelischen 
Kirchengemeinde St. Tö-
nis referiert Pfarrerin 
Anne Wellmann im Rah-
men des „Frauentreffs“ 
über Verschwörungstheo-
rien. Der Frauentreff fin-
det statt am Donnerstag, 
27. März, um 20 Uhr im 
Gruppenraum des Ge-
meindezentrums, Hülser 
Straße 57. Eine Anmel-
dung ist nicht erforder-
lich. 
 
+++ Schülerinnen und 
Schüler der Einführungs-
phase (EF) der Rupert-
Neudeck-Gesamtschule 
Tönisvorst haben im Rah-
men eines Kunstprojekts 
eindrucksvolle Architek-
turmodelle entworfen. In 
Kooperation mit dem 
Kaiser-Wilhelm-Museum 
Krefeld setzten sie sich 
intensiv mit den visionä-
ren Raumkonzepten der 
Künstler Walter Pichler 
und Friedrich Kiesler aus-
einander, die dort im 
Rahmen der aktuellen 
Ausstellung zu sehen 
sind. Die Werke der jun-
gen Künstler sind dort 
nun ebenfalls ausgestellt 
und bis Ende März zu 
den Öffnungszeiten des 
Museums zu sehen. 
 

+++ Klappertüüt und 
Helau ist seit Aschermitt-
woch auch in der Apfel-
stadt bis zum Karnevals- 
erwachen auf Eis gelegt. 
Aber noch ist nicht alles 
wirklich vorbei. Einmal 
noch wird der Tulpen-
sonntagszug Thema. 
1300 Menschen machten 
sich am 2. März auf den 
Weg durch St. Tönis, und 
wurden bei Aufstellung 
und beim Zug von einer 
Jury gesehen – und be-
wertet. Am Freitag, dem 
28. März werden die 
Teilnehmer, die dieser 
Jury am besten gefielen, 
prämiert. Die Prämie-
rung ist um 19 Uhr im 
Heinrich V. Der vielleicht 
kleinste Wagen im Zug 
von einer Landjugend-
gruppe wird eher ohne 
Chance sein (bec). 
 
+++ Eine große Pappe 
versperrte noch am Vor-
abend der Neueröffnung 
den Blick in das neu ge-
staltete „Lieblingscafé“ 
an der Hochstraße 31. 
Nun hat es schon seit fast 
genau einer Woche ge-
öffnet. Der 25-jährige 
Enes Alkan hat das seit ei-
nigen Wochen geschlos-
sene Café übernommen 
und das Konzept verän-
dert. Moderne Hochti-
sche mit Steckdosen, um 
Handy oder Laptop auf-
zuladen und auch ein 
wenig arbeiten zu kön-
nen, gibt es hier jetzt. 
Und die große Terrasse 
wurde mit Bäumen op-
tisch hübscher gemacht. 
Enes Alkan ist es wichtig, 
dass sich seine Gäste 
wohlfühlen und auch 
lange verweilen, sagte er 
vor der Eröffnung. Jeder 
sei willkommen. Zum 
Frühstück, zur Mittags-
pause, jung und alt. 
Gerne auch Familien mit 
Kindern. Toni Vorster 
wird bestimmt mal zum 
Frühstücken einkehren. 
(bec)  
 
+++ Wer regelmäßig den 
katholischen Teil des 
Friedhof in St. Tönis be-
sucht, wird ihn sicherlich 
schon vermisst haben – 
den Mann mit dem gro-
ßen brauen Hut, der an 
die Kopfbedeckung aus-
tralischer Farmer erinnert. 

Seit wenigen Wochen ist 
Joachim „Jochen“ La-
busch im Ruhestand. 25 
Jahre war Labusch im 
Dienst der Kirchenge-
meinde St. Cornelius als 
Friedhofsgärtner tätig.  
Mit seinem Ausscheiden 
endet auch die Zeit der 
angestellten Friedhofsgärt-
ner auf dem katholischen 
Teil der Anlage: Bereits 
seit dem 1. September 
2024 ist hier eine Krefel-
der Friedhofsgärtnerei für 
die Grünpflege zuständig. 
Die Kirchengemeinde 
hatte sich wegen Perso-
nalmangels entschieden, 
die Aufgabe an einen ex-
ternen Dienstleister zu 
vergeben. 
Warum ist Jochen La-
busch vor mehr als 50 
Jahren Gärtner geworden? 
„Ich wollte als junger 
Mensch auf keinen Fall in 

die Fabrik oder ins Büro“, 
nennt der 64-Jährige 
(s)einen wesentlichen 
Grund. Ein großer Plus-
punkt des Gartenhand-
werks war für ihn die 
Arbeitsumgebung: „Man 
verbringt den Großteil der 
Zeit im Freien. Das ist 
genau mein Ding.“ 
So ist es nicht weiter ver-
wunderlich, dass er auch 
die neu gewonnene Frei-
zeit am liebsten in seinem 
Garten verbringt. Im Kehn 
bewohnt er mit seiner 
Frau einen alten Bauern-
hof mit „17.000 Quadrat-
meter Land drumherum“. 
Pferde und Hühner sor-
gen für reichlich Leben 
auf dem Areal. Ein weite-
res Hobby sind ausge-
dehnte Radtouren. „Der 
Niederrhein ist dafür ja 
ideal“, sagt Jochen La-
busch.                         � 
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